
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916
105 (1895)

353 (27.12.1895)

urn:nbn:de:bsz:mh40-65238

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-65238


2
1

＋

Telegramm⸗Adreſſe : ( Badiſche Volkszeitung . )

„ Journal Maunheim . “ 5
In der Poſtliſte eingetragen unter 9

Nr . 2
Abonnement :

60 Pfg . monatlich .
Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Juſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

der Stadt Maunheim und Umgebung .

faunheimer Journal .
( 105 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Stleſerte und perbreitett : Zeitung in Maunlheim und Amgebuns .

( Mannheimer Volksblatt . ) Veruntwortlich :
für den polit . und allg . Theil :

Chef⸗Redakteur Dr . H. Lagler⸗
für den lok. und prov . Theil :

Ernſt Müller.
für den Inſeratentheil :

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ( Erſte Mannheimer

Typographiſche Anſtalt ) .
( Das „ Mannheimer Journal
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .E 6 , 2

Nr . 353 .

Der

„ General - Anzeiger “
( Maunheimer Journal )

ſteht auf dem Boden einer nationalen und liberalen

Politik , beſpricht inLeitartikeln die brennenden

Tagesfragen und erſtattet Bericht über die politiſchen

Weltbegebenheiten .
Eine beſondere Pflege läßt der

„ General - Anzeiger “
ſeinem lokalen Theile angedeihen und widmet den

Vorgängen in Stadt und Land eingehende Bericht⸗

erſtattung .

Kunſt und Wifſenſchaft , insbeſondere die Aufführungen
des Mannheimer Hof⸗ und Nationaltheaters , hie⸗

ſige und auswärtige Konzevte finden im „ General⸗Anzeiger “

prompte und ausführliche Beſprechungen .

Das Feuilleton
und der übrige unterhaltende Theil des „ General⸗

Anzeigers “ iſt anerkannt reichhaltig und hochinter⸗

eſſant .
Der Handelstheil des „ General⸗Anzeigers “ bringt

die Berichke der Mannheimer und Frankfurter Börſe , ſowie

ſonſtige wichtige Handelsnachrichten und Schifffahrts⸗

berichte .

Ganz beſonders aber machen wir auf unſeren in letzter

Zeit erheblich vermehrten

telegraphiſchen Depeſchendienſt
aufmerkſam , wodurch wir in den Stand geſetzt ſind , unſere

Leſer in ſchnellſter Weiſe von allen wichtigen

Vorgängen zu unterrichten .

Der „ General⸗Anzeiger “ koſtet bei unſerer Expedition
6, 2 : bei den Trägerinnen ( ausſchließlich Trägerlohn ) und

eren Agenten monatlich nur 5

60 Pfennig .
Durch die Poſt bezogen ohne Romanbeilage ( Nr. 2672 )

2 Mark 30 Pfennig .

Durch die Poſt bezogen mit Romanbeilage ( Nr . 2673 )

2 Mark 85 Pfennig ( am Schalter abgeholt ) ,

8 Mark 25 Pſennig ( frei ins Haus geliefert ) .

Bei der großen Verbreitung des „ Gene⸗

Anzeigers “ in Stadt und Land iſt er ein Jnſertions⸗

Organ allererſten Ranges .

Der „ General⸗Anzeiger “ iſt Amts⸗ und Kreis⸗

verkündigungsblatt .

Expedition und Redaktion E 6,

Zu den Landtagswahlen in Baden .

Die „National⸗Zeitung “ veröffentlicht eine Zu⸗

ſchrift aus Karlsruhe , in der die „Wahlanfechtungen “
durch die vereinigten Ultramontanen und Demokraten

einer ſehr zutreffenden Beſprechung unterzogen werden .

Wir geben dieſelbe mit Rückſicht auf ihre Aktualität hier

vollſtändig wieder :

„Jeder Tag bringt eine neue Enttäuſchung , mag

der ultramontane Wahlfeldmarſchall in Baden ausrufen .

Es iſt ihm zwar gelungen , eine Reihe von Wahl⸗

anfechtungen vorzubringen , es iſt ihm aber nicht ge⸗

lungen , für die Ungiltigkeitserklärung die Stimmen der

Konſervativen und damit die Mehrheit zu erlangen .

Die Ungiltigkeit eines Mandates im 28 . Bezirk

( Oberkirch ) , hat er durchgeſetzt , aber die Wiederwahl

des liberalen Kandidaten mit größerer Stimmenzahl

als zuvor hat er nicht verhindern können . Ebenſo

wenig gelang es ihm , ſeinen getreuen demokratiſchen
Bundesgenoſſen , den Abgeordneten Heimburger , in der

Kammer zu behalten , noch, nachdem deſſen Mandat

kaſſirt war , ſeine Wiederwohl durchzuſetzen . Althürger⸗

meiſter Flüge , der früher ſchon als Mitglied der liberalen

Partei der Kammer angehörte , kommt wieder . Damit

hat aber , wenn auch Herr Flüge nicht in die Fraktion

eintreten ſollte , die nationalliberale Partei die Mehrheit

wiedergewonnen . Ob man nach dieſem Ausgange des

Feldzuges nicht in den Reihen des Centrums ſelbſt

an dem ſtrategiſchen Geſchick des Feldherrn zu

zweifeln beginnt ? Fileilich noch empfindlicher iſt die

Demokratie getroffen . Mit jeder Wahl ver⸗

mindert ſich ihr Beſtitzſtand . Im Jahre 1893

büßte ſie Lörrach ein , in dieſem Jahre Mos⸗

bach und Lahr⸗Land , und nur die trügeriſche

Gunſt des Knobelbechers brachte ihr einen Erſatz in

Raſtatt . Immerhin har ſie von dem großartigen Auf⸗

Freitag , 27 Dezember 1895 .

Mandaten brachte , trotz des ultramontanen Segens wieder

zwei verloren . Es bleibt bald nicht mehr viel übrig .
Das Centrum hat immer noch trotz aller Bedenken , die

in den leitenden Kreiſen auftauchen mögen , Mittel

genug , ſeine Getreuen zuſammenzuhalten . Gegen die

Demokratie haben aber die Waäͤhler entſchieden ,
die den willenloſen Anſchluß an den Ultramon⸗

tanismus verurtheilen . Wie herb ſind doch die Demo⸗

kraten enttäuſcht worden ! Der Erfolg ihrer Partei⸗

genoſſen in Württemberg machte ſie ſo ſiegesgewiß.
Wie oft wurde da in der Agitation verkündigt , daß ſie

den Liberalen in Baden das gleiche Geſchick bereiten

würden , das die deutſche Partei erlitten habe . Sie haben
es nicht einmal zu einer anſtändigen Zahl von Kandida⸗

turen gebracht , und jetzt haben ſie ſogar aus den Reihen
der alten noch Todte auf der Strecke gelaſſen . Die gegen⸗

wärtigen Wortführer werden aus dieſem unrühmlichen

Ausgang des Feldzuges ſchwerlich eine Lehre ziehen . Die

haben ſich zu tief mit dem Ultramontanismus eingelaſſen,
als daß ſie ſich aus den Banden deſſelben wieder frei

machen könnten . Den letzten Verluſt , der in Lahr Herrn

Heimburger betroffen hat , ſcheinen ſie durch eine noch

einmal verſuchte Anfechtung wieder ausgleichen zu wollen .

Wenigſtens iſt geſtern der Beſchluß über die Giltigkeit

ausgeſetzt worden . Dieſer Wahlbezirk hat ein eigenthüm⸗
liches Geſchick . In der ganzen Seſſion 187980 war

er in Folge von Unregelmäßigkeiten und Anfechtungen

nicht vertreten . Dieſer Fall wird jetzt ſchwerlich wieder

eintreten . Dieſes kleinliche Suchen nach Formfehlern
muß doch einmal ein Ende nehmen . Man könnte es ein

für allemal beſeitigen , wenn man mit dem herrſchenden

Wahlſyſtem brechen wollte .

— —

Der engliſch⸗amerikaniſche Konflikt .
Die World erhielt folgendes Kabel⸗Telegramm des

Earl of Roſebery mit Beziehung auf die Venezuela⸗

Frage : Ich glaube entſchieden nicht an die Möglichkeit
eines Krieges zwiſchen den Vereinigten Staaten und Eng⸗
land . Es wäre das größte Verbrechen , das die Geſchichte

zu verzeichnen hätte , wenn die beiden Nationen angel⸗

ſächſiſchen Stammes zur Zeit , wo ſie berufen erſcheinen ,

ihren Einfluß über die geſammte Welt auszudehnen , die

Intereſſen der geſammten Chriſtenheit und Cultur geltend

zu machen , es vorzögen , ſich gegenſeitig zu zerfleiſchen

wegen eines Grenzſtreites mit einer kleinen ſüdameri⸗

kaniſchen Republik . Ein ſolcher Vorſchlag braucht nur

aufgeſtellt zu werden , um ſeine Unbilligkeit zu beweiſen .
Es iſt nothwendig , daß unſere Regierungen den Kopf

hoch halten und kühle Ueberlegung bewahren .
Aus Newyork , den 24 . Dezember , meldet Reut .

Bur . : Geſtern Abend fand hier in der Cooperunion

eine Proteſtverſammlung gegen die Botſchaft des Präſi⸗

denten Cleveland ſtatt . Der Vorſitzende führte in der⸗

ſelben aus , daß die Monroelehre ein Verbot zum Stehlen

für jede andere Nation mit Ausnahme der Vereinigten

Staaten ſei . Als er fortfuhr , ſich bitter gegen den Präſi⸗

denten Cleveland auszuſprechen , wurde er durch Ziſchen
und Tumulte unterbrochen , ſo daß die Polizei mehrmals

einſchreiten mußte , um die Unruhſtifter zu entfernen .

Der Sekretär verlas eine Reſolution betreffend die Ein⸗

ſetzung eines Ausſchuſſes zur Beeinfluſſung der öffent⸗

lichen Meinung gegen den Präſidenten Cleveland . Nach⸗

dem der vergebliche Verſuch gemacht worden war , eine

Gegenreſolution einzubringen , erklärte der Vorſitzende die

erſte Reſolution für angenommen und vertagte die Ver⸗

ſammlung .
Telegramme aus den Vereinigten Staaten berichten

von zunehmender Beruhigung der öffentlichen Meinung .

Die Republicaner beabſichtigen eine Tariferhöhungsvor⸗

lage einzubringen . Die Newyorker Börſe erholte ſich

theils auf Londoner Preiſe , theils auf den Beſchluß der

Banken , wo nöthig Clearinghouſe⸗Certificats auszugeben .

Der Zinsſatz , der zeitweilig 75 —80 Procent geſtanden

hat , iſt auf 10 Procent herabgegangen . Die Newyorker

World erfährt über Cayenne und Jamaſca , der venezue⸗

liſche General Cabral habe das ſtreitige Gebiet beſetzt ,

Häfen befeſtigt und Carſevenne in Beſitz genommen , wo

fremde Goldgräber mißhandelt und manche getödtet wor⸗

den ſeien .
Die „ Times “ meldet aus Newvork : Die Lage beſſert

ſich fortgeſetzt . Es verlautet , der Präſident wünſche jetzt

ſelbſt , daß die Erregung über Venezuela aufhöre ; nur

im Weſten iſt die Stimmung zu Gunſten der Politik

Clevelands noch ſtark . Der Umſchlag der öffentlichen

chwung von 1891 , der ihr ,die enorme Zahl von ſechs Stimmung wird größtentheils den Mahnworten Glad⸗

( Gelephau⸗Ar . 218. )

ſtones und den Friedenskundgebungen in den Kirchen zu⸗

geſchrieben . Das Londoner „ Daily Chronicle “ tritt für

Zugeſtändniſſe an die Vereinigten Staaten ein .

Aus Nordamerika liegt die Nachricht vor , daß der

Präſident Cleveland am 21 . d. Mts . den von beiden

Häuſern des Congreſſes angenommenen Geſetzentwurf

betreffend die Ernennung einer Kommiſſion für die Grenz⸗

regulirung in Venezuela unterzeichnet hat . In dieſem
Akte des Präſidenten liegt nichts Feindſeliges und es

ſteht den Vereinigten Staaten zweifellos das Recht zu ,
eine Grenzregulirungs - Kommiſſion aufzuſtellen , wenn

dieſe nur nicht , wie in Clevelands erſter Botſchaft ge⸗

ſchehen , den Anſpruch erheben , den Ausſpruch einer ganz

einſeitig ernannten Kommiſſion als einer höheren Inſtanz
von England anerkannt zu ſehen .

Das Reuter ' ſche Bureau meldet : „ Die anti⸗eng⸗

liſche Stimmung wächſt in ganz Venezuela . In Caracas

hat ſich ein „Territorialer Schutzverein “ gebildet , der in

allen Städten des Landes Zweigvereine beſitzt und faſt

täglich Meetings abhält . In Puerto Cabello lief die

Menge nach dem Schluſſe einer ſolchen Verſammlung
auf die Straße und rief : „ Nieder mit den Engländern ! “
Ein Engländer , der kürzlich erſt von Venezuela nach
London zurückgekehrt iſt , meinte , daß die Haltung der

Vereinigten Staaten nicht unweſentlich dadurch beeinflußt

wird , daß die Amerikaner große Conceſſionen in dem

Delta des Orinoco und theilweiſe auch in dem ſtreitigen
Gebiete beſitzen . Seit Jahren hat es in Caracas eine

ſcharfe Handelskonkurrenz zwiſchen Engländern und

Amerikanern gegeben . Die Erſteren haben ſtets die

Oberhand behalten .

Politiſche Ueberſicht .
8 Mannheim , 27 . Dezember .

Aus Berlin wird gemeldet : In Bundeskreiſen

iſt man , wie von verſchiedenen Seiten gemeldet wird , der

Frage näher getreten , ob von den gegenwärtigen und

früheren Mitgliedern des Bundesraths ähnlich wie vom

Reichstag eine Gedenkfeier der Wiederaufrichtung des

deutſchen Reiches veranſtaltet werden ſoll . Man kam

überein , abzuwarten , in welcher Weiſe die Vertreter der

verbündeten Regierungen an der Feier , die vom Kaiſer

am 18 . Januar im Königlichen Schloß zu Berlin ver⸗

anſtaltet wird , betheiligt ſein werden , und erſt ſpäter
ein Programm für eine beſondere Feier aufzuſtellen .

Für dieſe iſt der 26 . Februar , der 25jährige

Gedenktag der erſten Sitzung des Bundesrathes
des deutſchen Reiches , in Ausſicht genommen .

In der Mittheilung des „Reichs⸗Anz . “ über die Ein⸗

nahmen des deutſchen Reichs an Zöllern und ge⸗

meinſchaftlichen Verbrauchsſteuern ſowie andere Einnahmen

hat ſich, wie das amtliche Organ ſchreibt , bei der Angabe
der Iſt⸗Einnahme aus der „ Verbrauchsabgabe von Brannt⸗

wein und Zuſchlag zu derſelben “ ein Fehler eingeſchlichen ;
dieſe Poſition würde in zwei Theile , nämlich „ Verbrauchs⸗

abgabe von Branntwein “ und „ Zuſchlag zu derſelben “

getrennt . Indeß nur die zweite Zahlenangabe hat Be⸗

deutung und gilt für die einheitliche Poſition , während
die erſte Zahlenangabe überhaupt fortfallen muß . Es

ſollte demnach richtig heißen : „ Verbrauchsabgabe von

Branntwein und Zuſchlag zu derſelben 65 900 023 Mk .

( w. 3 444519 Mk. ) . “

Zur Frage der vierten Bataillone bringen
die „ Hamb. Nachr . “ einen anſcheinend inſpirirten Artikel ,
der den bereits vom Kriegsminiſter gekennzeichneten Stand⸗

punkt wiedergibt . Der Artikel ſchließt : „ Die 4. Ba⸗

taillone mit ihren nothwendig minderwerthigen Ausbil⸗

dungsreſultaten paſſen in den Rahmen unſerer Heeres⸗

organiſation abſolut nicht hinein ; wir können nur voll⸗

werthige Truppen brauchen , keinen „ Schwamm “ . Die

Bataillone müſſen deßhalb in irgend einer Weiſe zuſam⸗

mengelegt werden , damit ſie vollwerthig werden , ſowohl
um völlig ausgebildete Leute in die Reſerve zu bringen ,
als auch um vollwerthig in den Krieg ziehen zu können .

Dies iſt die nächſte Aufgabe . Den Verſuch mit der zwei⸗

jährigen Dienſtzeit müſſen wir zunächſt loyal durchführen,
bis ein abſchließendes Urtheil darüber erreicht werden

kann ; der endgiltige Entſcheid kann früheſtens 1899 —

vielleicht auch erſt 1904 — fallen . Dies iſt cura posterior
und es iſt weder nöthig , noch zweckmäßig , in der nächſten

Zeit dieſe Frage zu ſehr zu urgiren . 25
Derfranzöſiſche Miniſterpräſident Bourgeois

—

bielt auf einem Bankett des Verbandes für Unter⸗



2 . Seite .
General⸗Anzeiger .

Mannheim , 27 . Dezember .
richtsweſen eine Rede , in der er die Solfdarſtät der
Volksklaſſen hervorhob und ihre gegenſeitige Annäherungrühmend anerkannte . Der Miniſterpräſident erklärte , daßer in das nächſte Budget den leitenden Grundſatz der
Beihülfe und der Fürſorge einzeichnen werde ; denn esſei durchaus unzuläſſig , daß in einem demokratiſchenStaats weſen ein Menſchenleben der nothwendigen Exiſtenz⸗mittel beraubt ſei .

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 27 . Dezember 1895 .

Aus der Stadtrathsſigung
vom 20 . Dezember .

( Mitgetbeilt vom Bürgermeiſteramt . )
das ſeitens des Herrn Oberbürgermeiſters BeckNamens der Stadtgemeinde an Se . Großh . Hoheit den PrinzenWilhelm gerichtete Begrüßungstelegramm anläßlich derNuitsfeier lief folgende tele raphiſche Erwiderung ein :

„Oberbürgermeiſter Bech Mannheim . Euer Hochwohl⸗geboren und dem verehrten Stadtrath danke tiefgerührt undvon Herzen .

Auf

Prinz Wilhelm von Baden . “Nach Mittheilung Großh . Bezirksamts wurde die Her⸗ſtellung eines Neubaues für das Gymnaſium dahiernach den von der Großh . Bezirksbauinſpektion übergebenenPlänen genehmigt ,
Entſprechend der Richtigſtellung des Stadtwappens ſollauch eine Aenderung der ſtädtiſchen Siegel in Aus⸗ſicht genommen werden .
Das Aufſtellen und Wegſchaffen der Markt⸗eräthe pro 1896 wurde dem ſeitherigen UnternehmerPhilipp Dubs übertragen .
Auf einige Geſuche hieſiger und auswärtiger Bewerberum Genehmigung zur Aufſtellung von Trinkhallenauf ſtädtiſchen Plätzen entſchied ſich der Stadtrath dahin,dieſen Geſuchen nicht ſtattzugeben .

„ Die Vergebung der Lieferungen für dieſtädtiſchen Aemter pro 1896 wurde nach den Anträgender aushaltskommiſſion genehmigt .er Stadtrath beſchließt aus Anlaß des 251ährigenBeſtehens des deutſchen Reiches am künftigen 18.Januar eine allgemeine Erinnerungsfeier , fürwelche insbeſondere ein Feſtbankett in Ausſicht genommenwird , zu veranſtalten . Gine beſondere Kommiſſion wird mitFeſtſtellung der Einzelheiten derſelben betraut .Es werden folgende Einladungen an den Stadtrath zuWeihnachtsfeiern zur Kenntniß gebracht : 1) Seitens desVereins Lehrlin gshort auf 20. d. M. 2) Seitens desVereins Kn t auf Sonntag , 22. d. M. 8) Seitens
ſſton auf denſelben Tag .Ein auf die beſchloſſene Statutenänderung der Spar⸗kaſſe bezüglicher Erlaß des Großh . Miniſteriums desInnern wird zur Kenntniß gebracht .

Nach dem nunmehr vorliegenden endgiltigen Ergebnißbeträgt die Zunahme der gemeindeſteuerpflich⸗tigen Capitalien nicht 20,599,412 M. ſondern nur19,881,615 . , alſo weniger 717,797 M.
Das Deficit der Hoftheaterkaſſe aus demJahre 1894/95 mit 10,544 M. 91 Pfg . ſoll in den Gemeinde⸗voranſchlag pro 1896 eingeſtellt werden .
Für das ſtatiſtiſche Amt wird eine bereits anderwärts im

1555 befindlich geweſene Billeter ' ſche Rechenwalze an⸗E Affk.
In den beiden Induſtrieſälen der Hilda⸗ſchule ſollen behufs Verbeſſerung der dortigen Beleuchtungverſuchsweiſe Auerbrenner angebracht werden .Das Hochbauamt wird beauftragt , in den mit Central⸗Beizungsanlagen verſehenen Schulen durchVornahme von Mef ungen mittelſt der neueſten Apparate denFeuchtigkeits grad der Luft feſtzuſtellen .
Zum Zweck der Ausbeſſerung der Stühle imParquet des Hoftheaters ſind in den Voranſchlagpro 1896 M. 270 einzuſtellen .
Das Sielbaubureau wird beauftragt , den Kanal inder 15. Querſtraße ſenſeits Negars im Koſten⸗anſchlag von 1000 Mark um ea , 40 Meter zu verlängern .Zum Gebrauch der techniſchen Aemter iſt das Werk :Lexikon der geſammten Technik und ihrer

ſcaffen. lbenſchaften von D. C. Lueger “ anzu⸗affen .
Den Unternehmern der ſtädtiſchen Nachenüber⸗über den Neckar wurde die für die Dauer desetriebes eines dritten Nachens bei der Ueberfahrt bisher
55 Vergütung von Mark . 50 pro Tag auf Mark . 50erhöht .

Gegen die Errichtung eines Hinterbaues aufdem Grundſtück 7. Querſtraße Nr . 22 jenfeits des Neckars
durch Stephan Reuſch Ehefrau hat der Stadtrath nichts zueErinnern .

Teuilleton .
— — Jubiläums⸗Segeusmünzen werden in dieſen Tagen ,den letzten des Jahres , in welchem Deutſchland die 28jährigeWiederkehr der großen Zeit von 1870/1 feiern konnte , inThalergröße in Berlin don der Oertelſchen Münzſtätte zurAusgabe gelangen . Die eine Seite der Silbermünzen weiſtdie Bildniſſe der drei deutſchen Kaiſer auf und die Umſchrift :Wilhelm J. — Wilhelm II . — Friedrich . Die Kehrſeite derMünzen zeigt einen Adler , welcher auf den Fängen die Wap⸗penſchilde von Elſaß und Lothringen und in den Klauen dasEiſerne Kreuz trägt . Auf den Federn des Adlers ſind dieSchlachtennamen und im Mittelſchilde die Kriegsjahre„ 1870 %1 “ verzeichuet . Die Umſchrift auf dieſer Seite kautet :25jährige Wiederkehr der ſiegreichen Waffentage des deutſchenLeres 1895 . “ Auf dem Rande der Münze ſteht eingeprägt :„Jubiläums⸗Segensmünze. “

— Hermann Zeitung , der kleine Wiener Schneider ,der ſeinen Lebensunterhalt dadurch gewann , daß er in Kiſtenverpackt Reiſen unternahm , hat in China einen Nacheiferergefunden . In
deugeong ſtand jüngſt ein chineſiſcher Arbeiterpvor Gericht unter der nklage , eine Dampfſchiff ahrtsgeſell⸗ſchaft um den ihr zukommenden Gewinn betrogen oder wenig⸗ſtens den Verſuch zu einem ſolchen Betruge gemacht 0 haben.Der Unglücksmenſch war an Bord gefunden worden , in einem

verſchloſſenen Korbe verpackt ; er war ein großerurſche von 21 Jahren , und wie er in den en en Korb hinein⸗gekommen , das blieb Allen ein Räthſel . Die Neda ang warin einem Wirthshauſe der Stadt vorgenommen worden ; dannhatte ein College des Verpackten das Gepäckſtück auf dieSchultern genommen , es 95 . an Bord getragen und alsWaarenballen declarirt . Die rzählung dieſes ſinnreichenStreiches ſtimmte den Richter überaus heiter . Er hätte den
Schuldigen gern freigeſprochen , aber er durfte es nicht ; erverurtheilte ihn daher zu einer Geldſtrafe von 5 Dollars oderu zwei Monaten Gefängniß . Da die Chineſen ſehr knickerignd , wird der chineſiſche Kiſtenreiſende wahrſcheinlich für Ge⸗
fängniß optirt haben .

— Vorſicht mit Papageien .
in Paris durch Papageien eine tödtliche , anſteckende Bruſt⸗keanktzelt eingeſchleppt worden . Vor zwei Jahren iſt eindbane Sant deh eder zwölf Perſonen , ausgeſtorben , nach⸗

Zum zweiten Male iſt

Ebenſo ſind gegen das Bauvorhaben des Herrn Prauere⸗beſitzers F. H. Rau zur Errichtung eines Schuppensauf dem Grundſtück Käferthalerſtraße Nr. 181 Einwendungennicht zu machen .
Es wird angeordnet , daß zur Ben ützung derPrivatbadanſtalten der Herren Karcher ,Sänger , Zeumer und Greu lich ſowie der Frau Ww .

8 illebrand durch Arbeiter zu ermäßigtem Preiſe auchBadekarten durch den Bademeiſter des Brauſe⸗bades fſenſeits des Neckars abgegeben werden .Die Verlängerung des Kanals in der Col⸗
liniſtraße mit Regenauslaß in den Haſen⸗graben wird der Firma H 0 Ismann u. Co . hier über⸗
tragen .

Die Feuerwehrkommiſſion wird ermächtigt , dieLieferung von 300 Feuermeldeſchlüſſeln in engererSubmiſſton auszuſchreiben .
efürwortet reſp . genehmigt werden :9 Geſuche um Aufnahme in den badiſchen Staatsverband .4 Wirthſchafts⸗Conzefſionsgeſuche ,8 Geſuche um Umlageausſtand ,2 Geſuche um Schulgeldausſtand,3 Geſuche um Schulgeldbefreiung.Nicht genehmigt wird :

1 Geſuch um Schulgeldbefreiung.Von 33 zur Landesbrandkaſſe neu eingeſchätzten Ge⸗bäuden wird der Kaufwerth feſtgeſetzt.
Nach dem Antrage der ſtadträthlichen Schätzungskom⸗miſſion wird eine Anzahl pfandgerichtlicher Schätzungen voll⸗zogen .

Das badiſche Fußartillerie⸗Regiment Nr . 14 wirdſein Grinnerungsfeſt an am 15. und 16. Januar1896 in Straßburg feiern . lle ehemaligen Militärperſonen ,welche den Feldzug bei der Großh . badiſchen Feſtungsartilleriemitgemacht haben , werden eingeladen , an dieſer Feier alsGäſte des Regiments theilzunehmen .
„ Badiſche Neujahrsblätter VI . Blatt 1896 . Mark⸗graf Bernhard und die Anfänge des badiſchen Territorial⸗ſtaates . In dieſer demnächſt erſcheinenden Schrift gibt derVerfaſſer , Privatdozent an der Univerſität München , nacheiner die früheren Geſchicke des badiſchen Hauſes kurz er⸗örternden Einleitung eine eingehende Darſtellung der Regier⸗ungszeit des Markgrafen Bernhard J. ( 1872 —1431 ) . Dieſerbedeutende Fürſt iſt als der Gründer des badiſchen Terri⸗

torialſtaates anzuſehen und die Entſtehung und Ausbildungdieſes Staatsweſens durch die auswärtige und innere Politikdes genannten Markgrafen wird in vorliegender Schrift inklarer und eleganter Sprache dargeſtellt . Da ſich dieſe Ar⸗beit auf eine umfaſſende und gründliche Durchforſchung einergroßen Zahl von Archiven ſtützt und zum größeren Theil aufungedruckten und bisher unbenutzten Materialien beruht , kannſie als die erſte auf wiſſenſchaftlichen Grundlagen aufgebauteDarſtellung i i
Mittelalter bezeichnet werden .

Fahrradſchilder . Nach der Verordnung vom 29 . Okt .1895 , den Verkehr mit Fahrrädern betr . , iſt es eſtattet , zurBezeichnung des Amtsbezirks auf den Nummern childern ge⸗bräuchliche Abkürzungen vorzunehmen . Auf eine diesbezuͤg⸗liche Anfrage des Velocipediſten⸗Vereins dahier wurde dem⸗ſelben ſeitens des Großh . Bezirksamts erwidert , daß die Ab⸗kürzung „ Mhm. “ für den Amtsbezirk Mannheim als genügenderachtet wird .

Wespinſtiftung . Am Vorabend des Chriſtfeſtes fandin der Familie⸗Weſpin⸗Stiftung die Chriſtbeſcheerung ſtatt ,welche in der ſchönſten Weiſe verlief . In dem geräumigenSpeiſeſaal ſtrahlte ein herrlicher Chriſtbaum , und auf dermit Geſchenken beladenen Tafel glänzten die ſilbernen Kande⸗laber aus dem Vermächtniß der Fräulein Weſpin . Von demStiftungsrathe waren anweſend die Stadträthe Herſchelund Groß und Hauptlehrer Ban ſyach . Nachdem Letzterereine kurze Anſprache an die Waiſen gehalten hatte , trugendieſe , abwechſelnd mit ſchönen Geſängen , gutgewählte Gedichtevor , und nach einem Dank⸗ und Schlußwort des Verwaltersging es an die Vertheilung der Gaben , welche die Zöglingemit leuchtenden Augen in Empfang nahmen , Allgemein warman über das geſunde Ausſehen und die gute Haltung derWaiſen erfreut . Möge die ſegensreiche Anſtalt weiter blühenund gedeihen !
Eine Fluth von Weihnachtsbeſcheerungen undſonſtigen Veranſtaltungen ſeitens der hieſigen Vereine brachtedas diesjährige Chriſtfeſt, welches in dieſer Beziehung wohlalle ſeine Vorgänger übertroffen hat . Dem Berichterſtatterwar es unter dieſen Umſtänden unmöglich , alle dieſe Feſte

5 beſuchen und muß er ſich deshalb mit einigen allgemeinen
emerkungen begnügen , was um ſo berechtigter iſt , als ja derCharakter aller dieſer Weihnachtsfeſtlichkeiten nur wenig ver⸗ſchieden iſt . Der Beſuch der Veranſtaltungen konnte faſtüberall ein ſehr ſtarker genannt werden . Hellſtrahlende Chriſt⸗bäume bekundeten die Veranlaſſung der Feſte . Muſtk⸗ undGeſangsvorträge, ſowie humoriſtiſche Darbietungen ſetzten dasProgramm zuſammen , indem natürlich in den weitausmeiſten Fällen die übliche Verlooſung nicht fehlte .

dem eine aus Weſtindien eingeführte Sammlung Papageiendort untergebracht worden war . Dieſes Jahr ſind , ſo erzaähltman der „ Voff . Ztg . “ , in Paris , Maiſons⸗Lafitte und Ver⸗
Todesfälls durch Berührung mit Papageien vorge⸗ommen . Der Direktor der Thierarzneiſchule zu Alfort , No⸗

card , hat durch eingehende Unterſuchungen feſtgeſtellt , daß dieKrankheit der Vögel durch einen beſonderen , heftig wirkendenMikroben hervorgerufen wird , der ſich leicht auf Menſchenund Thiere überträgt . Nocard hat Kaninchen mit Fleiſch⸗theilen kranker Papageien geimpft . Sie ſtarben binnen ein⸗unpzwanzig Stunden . Der Gelehrte empftehlt daher größteVorſicht bei Papageien , die das mindeſte Anzeichen vonKrankheit verrathen .
— Auf verbotenen Wegen wurde — die KöniginMargherita von Italien ertappt . Im Parke von Monzafuhr uämlich eine Dame , von einem Manne in einfacherArbeitskleidung gefolgt , auf dem Reitrade auf Wegen , aufdenen das Fahren verboten iſt . Ein energiſches „ Halt “ tönteihr entgegen und ein Carabiniere „ ſtopt “ die Fahrenden , umſte aufzuſchreiben und zur Anzeige zu bringen , „ Ihr Name ? “fragt er zuerſt den Mann . „ Buggiero Mattei , Mechaniker “,ab dieſer auf einen Wink der Dame zur Antwort . „ UndJbrer 9“ wandte ſich nun der grimmige Wächter der Sicher⸗heit an die Radfahrerin . „ Margherita von Savoyen ! “ Demwackeren Carabiniere ſtel vor Schreck beinahe das Notizbuchaus der Hand und er wäre faſt auf die Kniee geſunken , hättedie Königin ihn nicht mit den Worten aufgerichtet : „ Nichtdoch , Sie haben ja nur Ihre Pflicht gethag . Auf Wieder⸗ſehen ! “ Zwei Stunden ſpäter wurde der Carabiniere vonſeinem Lieutenant vorgerufen „ Sie haben im Parke dieKönigin geſtellt . “ Ja , ich ich . “ „ Schon gut . UndSie haben die Königin nicht erkannt 2⸗“ Nein ichſtammelte der Unglückliche der ſchon die ſchärfſte Arreſtrafeüber ſeinem Haupte fühlte , „ Gut “ , ſagte der Lieutenantjedoch , „ und damit das nicht wieder vorkommt , ſchickt Ihnendie Königin hier ihr Bild und dieſes Zehnfranksſtück “ und erüberreichte dem Manne das Bild und eine jener Grinnerungs⸗münzen , auf denen Humberts und Margheritas Köpfe einge⸗prägt ſind . Einen glücklicheren Menſchen aber gab eß anjenem Tage in ganz Italien nicht .— „ Ehen und Eheſcheidungen “ iſt ein Feuilleton der„ Now. Wr . “ überſchrieben , dem wir folgende intereſſante

Weiße Weihnachten brachte uns der erſte Feiertag .Hell jubelte die liebe Jugend auf , als ſie beim rwachenſah , daß 55 eine weiße Decke über die Dächer der Häufer ,ſowie über die Straße ausgebreitet hatte , denn Schnee gehört
0 zu einem richtigen Weihnachtsbilde . Auch über das Ant⸗
itz der Erwachſenen ging es wie ein Aufleuchten beim An⸗blick des weißen Kleides , welches die Chriſtnacht gebrachthatte . Verſchafft der Winter doch für Alt und Jung ſomanche Vergnügungen , die Körper und Geiſt ſtählen , die Ge⸗

ſundheit ſtärken und namentlich in unſerem nervöſen Zeitalterſo manches Gute ſtiftet . Allerdings hat der Einzug desWinters auch ſeine großen Schattenſeiten , denn es beginntjetzt die Zeit , wo viele Leute ihre gewöhnliche Beſchäftigungeinſtellen und ſich anderweiten Verdienft ſuchen müſſen . Es
gilt dies namentlich für diejenigen Leute , die an Bauten
thätig ſind . Glücklicherweiſe haben unſer Stadtrath und vorAllem unſer umſichtiger , energiſcher Oberbürgermeiſter beiZeiten in umfaſſendem Maße dafür Sorge getragen , daß eineArbeits⸗ und Verdienſtloſigkeit in unſerer Stadt nicht Platzgreift .

Liederhalle . Am erſten hielt die Liederhalleim Saale der Liedertafel ihre Weihnachtsfeier in Form einesFamilienabends ab . Die Mitglieder und
waren dazu zahlreich erſchienen und brachten den geſangli enund humoriſtiſchen Darbietungen die größte Aufmerkſamkeit
entgegen . Geſangliche Piecen wechſelten mit humoriſt . Scenen,Eingcter und einem größeren Enſemble . Die geſanglichen
Leiſtungen , welche bekanntlich auf einer hohen Stufe ſtehen ,fanden Vertretung in zwei der Feier des Tages angepaßtenChören , zwei Quartette ( Herren FJ. Walther , Ries , F.Weinreich , Steiner , Schmidt ) einem Baritonſolodes Herrn Stauch und zwei überaus wohlgefällige Tenor⸗ſolis des Herrn Müller . Die humoriſtiſchen Darbietungen ,von denen wir in erſter Linie 3 Einacter erwähnen : „ InFeindesland “, „ Hans und Grethe “ , „ Uniform und Domino “

fanden ſehr beifällige Aufnahme . Nicht wenig trugen dazudie Herren Jof . und Heinr . Weinrei ch , Gängund Wal⸗
ther bei , welche durch ihre Leiſtungen wahre Beifallsſtürmeentfeſſelten . Couplets und Scenen der Herren Knittel ,
Wiederkehr , Walther und Gäng geſtalteten das
Programm zu einem abwechslungsreichen und ein Enſemble :
„ Director Bimmels Specialitätentheater “, gut ſtudirt und auchmeiſterhaft zur Darſtellung gebracht , ſicherke ſämmtlichen Mit⸗wirkenden reichen Beifall ,

* Vom Maunheimer Tabakmarkt ſchreibt die „ Südd .Tabakztg . “:
Du

das Einkaufsgeſchäft im badiſchen Oberlande
iſt durch die Dachkäufe eines großen oberländiſchen Fabrikantenetwas mehr Leben gekommen . Im Bühlerthal wurden in
Linx ca . 3000 Ctr , zu 27 M. verkauft , wovon 2500 Etr . anden erwähnten Fabrikanten und 500 Ctr . an einen Händlerkamen . Derſelbe oberländiſche Fabrikant kaufte auch in Ho⸗bühn 500 Ctr . zu 27 . , in Muckenſchopf 500 Ctr . zu 27 . ,in Memprechtshofen 1500 Etr . zu 27 . , außerdem in Appen⸗weier eirca 700 Ctr . zu 20 M. — Händlerfirmen betheiligtenſich mit Ausnahme von zwei hieſigen , die zuſammen nur einigeHundert Centner kauften , bisher nicht an dieſen Einkäufen ,weil die Befürchtung ſehr nahe liegt , daß die Tabake naßabgehängt werden , was gegenwärtig um ſo gefährlicher wäre ,als ſich an den Blättern , wie ſchon bemerkt , Schimmel zeigt ,welcher Fehler in der Fermentation pappige Tabake ergibt .Wären die Tabake , wie es die hieſigen Händler im Intereſſeder deutſchen Fabrikation wünſchten , bis zum Frühzahr hängengeblieben und hätten durch Froſt an Qualität verloren , wür⸗den alle an dem Pfälzer Tabakmarkt Betheiligten , Pflanzer ,Händler und Fabrikanten , Vortheile erzielt haben . Bemerkens⸗

werth bleibt es , daß der ſtets für die Dachkäufe verantwort⸗
lich gemachte Handel während der Einkaufszeit ſeinen Einflußdahin geltend machte , der Tabak ſoll vor dem Verkauf ab⸗
gehängt werden und daß nun namhafte Fabrikanten , ſowohlam Neckar wie im Oberlande , den Dachkauf vorgenommenhaben , was bei dieſem Jahr

an8 beſonders unheilvolle olgen
zeitigen muß. Im Reuchrha iuftZuzenhofen , Renchen zu 18 —20 M. Im bähekiſchenDb erlande iſt in Winden zu 18 M. angefangen worden ,in Nieder⸗ und Oberhochſtadt wurde zu 14 —16 M. der dor⸗
tige kräftige Tabak verkauft . Im Württembergiſchenund in der Brettener Gegend , ſowie am Neckarthalkamen weiter eine Reihe Flächenſteuerorte zu einem Preiſezum Verkauf , der unverzollt der Preislage von 12 —16 M.entſpricht . Beſſere Tabake im Württembergiſchen , wie Plei⸗
delsheim , wurden mit 18 M. bezahlt . Einige Plätze im Würt⸗
tembergiſchen machen den bereits anderſeits verunglückten
Verſuch , durch Genoſſenſchaften ihre minderwerthige Waareüber dem Marktpreis zu halten . Auch ſie werden lefder ſchei⸗tern müſſen an den volkswirthſchaftlichen Regeln von Ange⸗bot und Nachfrage , vor welchem Geſetz eben 10 wenig Ring⸗bildungen zum Zwecke des der Hochpreis⸗
bildung Beſtand haben .

Der erſte Schlitten traf geſtern Nachmittag gegen 4
Uhr von Sandhofen hier ein . Sie Inſaſſen hatten jedochdas Vergnügen , denſelben eine beträchtliche Strecke zu dausnach ihrem Ziel ( Hötel Neckarthal , T 1. 5) unter der a ge⸗meinen Heiterkeit der Zuſchauer der breiten Straße ziehenzu müſſen .

—

Preisdrucks wie

Stellen entnehmen : „ Wenn man mir von der
e derund ſie deſſen anklagt , daß ſie dieſe

ruſſiſchen Frau redet
Freiheit nicht zu benutzen verſtände , daß ſie ſittentos , nichtbeharrlich ſei , ſo frage ich ſtets : „ Aber die Scheidung 2“Die Geſchichte der Menſchheit ſcheint mir bewieſen zu haben,daß die Sittenloſigkeit in den Ländern herricht , wo die
Scheidung erſchwert iſt , wo die Frau und der Mann den
Nehller nicht gut machen können , der in der Ehe begangen iſt .Neulich ſagte mir eine noch ganz junge Dame , daß ſte bereitſei , 20 . 000 Rbl . für die Scheidung auszugeben , da ſte nichtlänger in dem unwahren Verhältniß zu ihrem Manne lebenkönne . Wir ſprachen hierüber ganz einfach , während desund weder ſte noch mi ſetzte die Höhe dieſer

umme , die ſie für die Vollziehung eines gerechten und noth⸗wendigen Aktes zahlen wollte , in Schrecken . Eine andere Damehat bedeutend mehr gezahlt , eine dritte iſt mit fünftauſendabgekommen . Auf dem Lande gibt es keine Scheidung , undhier nagelt der Mann die Frau in den Sarg , vergiftet dieFrau den Mann , wenn ſie nicht miteinander leben können .Das iſt ſo einfach , man ſteht es auf der Bühne , in derMacht der Finſterniß “ , Es iſt noch ein Glück , daß esonnenklöſter gibt , wohin die Weiber ſich vor den Schreckendes Lebens retten können . Es iſt noch ein Glück , daß esmanchmal gelingen mag , die Grauſamkeiten verthierterTrunkenbolde dadurch zu mildern , daß man ſte durch dieGrundlehren des Glaubens zu beeinfluſſen ſucht . Aber Glaubeund Klöſter werden mit jedem Tage ſchwächer und das Geſetzverbietet es den Behörden , ſich in die Streitigkeiten zwiſchenEheleuten einzumiſchen . Das Geſetz verbietet ja aber auchdie Trunkſucht , den Selbſtmord und viele andere Dinge . Diedes Geſunden und die des Schwindſüchtigen , die deslugen und des Schwachſinnigen , die Familie des Lüſtlingsund des Trunkenboldes — alles ſind Familien . Iſt aber derGeſellſchaft die Aufrxechterhaltung aller dieſer Varietäten ingleichem Maße nützlich ? Iſt es verſtändig , die Vernichtungeines ſolchen Bundes zu erſchweren , bei deſſen Abſchließungjene göttlichen und menſchlichen Rechte mit Füßen getretenwurden , um derentwillen er für unzerreißbar gehalten wird ?„ Die Correctiven der Ehe “ , ſchließt der Feuilletoniſt , „müſſenſei nur den Reichen , ſondern auch den Armen zugänglichein . “
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wurden noch perkauft Erlach ,
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Mannheim , 27 . Dezember .
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SGeneral⸗Anzeiger .
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3. Seite .

* ine luſtige Epiſode trug ſich in der Nacht vom

erſten auf den zweiten Weihnachtsfeiertag im Quadrate 0 1

zu. Kam da , ſagen wir Herr . , gegen Mitternacht nach

Hauſe . Beim Oeffnen der Hausthür hörte er ein Geräuſch .
Haha , ein Dieb im Haus , denkt Herr X. und ſchlägt Lärm ,

daß die ganze Bewohnerſchaft erſchrocken und theilweiſe in

recht fragwürdiger Bekleidung zuſammenläuft . Inzwiſchen iſt

auch ein Schutzmann herbeigekommen , unter deſſen Führung

ſich nun die ganze Karawane durch das Haus be⸗

wegt , um den Dieb zu fangen . Zuerſt werden alle

Winkel des Hauſes durchſucht , dann geht es auf den Boden ;
aber auch hier war alles Nachſchauen und Umherleuchten um⸗

ſonſt . Jetzt in den Keller , der Muthigſte voraus , die Anderen

hinterdrein , hochklopfenden Herzens und auf das Schlimmſte

gefaßt . Weiß man doch nicht , ob es ſich nicht um Leben oder

Tod handelt ! Richtig , dort in einer Ecke des Kellers regt

ſich Etwas . Alſo ſchnell entſchloſſen hin ! Und wer repräſen⸗
tirt ſich der nächtlichen Karawane ? Ein Liebespgar , das

durch das Kommen des Herrn K. aus dem traulichen im

Hausflur abgehaltenen téte - - tste aufgeſcheucht worden und

in den Keller geflüchtet war , wo es ſich ſicher glaubte . Tableau !

„ Er “ iſt ein Schneidergeſelle , „ Sie “ ein im Hauſe bedienſtetes

Mädchen .
* Ueberfahren . Auf der Straße zwiſchen D 38 und 4

wurde am 25 . d. Mts . Abends von einem Droſchkenkutſcher
die 12 Jahre alte Tochter des Jacob Emig hier überfahren ,

wodurch ſie einige leichte Verletzungen davontrug .
* Kleiner Brand . In dem Hauſe 8 4, 20 entſtand in

einer Küche ein Brand , der einen Gebäudeſchaden von 150 M.

verurſachte .
* Unglücklicher Sturz . Am 24 . dſs . Mts iſt der 18

Jahre alte Tüncher Joſef Kurz von einem Gerüſte des Neu⸗

daues Meerſeldſtr . 31 heruntergefallen und erlitt eine leichte

Gehirnerſchütterung .
* Zärtlicher Ehemann . Am 24 . d. Mts . Abends er⸗

hielt die Ehefrau des Schmieds Karl Gerich , Schwetzinger⸗

ſtraße 85 von ihrem Ehemann einen bedeutenden Meſſerſtich
in den linken Vorderarm und mußte in das allgemeine
Krankenhaus verbracht werden .

* Körperverletzung . Zur Haft gelangte ein Schiffer ,
der am 25 . d. M. Abends auf der Breitenſtraße mit einem

offenen Meſſer um ſich ſchlug und dabei einen auf Urlaub

dahier befindlichen Musketier zwei leichte Verletzungen bei⸗

brachte .
* Unfall . Auf dem Trottoir vor der Wirthſchaft zum

„ Weißen Lamm “ hier glitt am 25. d. M. Abends der Schiffer

Wilh . Schunk aus , ſiel zu Boden und brach das linke Bein .

Derſelbe wurde nach dem Allg . Krankenhaus verbacht.
* Selbſtmord . Der 40 Jahre alte Photograph Adolf

Feldermann von hier kam in der Nacht vom 1. auf den

2. Feiertag auf der Rheinbrücke zu dem Bahnwart auf der

badiſchen Seite , übergab dieſem Portemonnaie , Hut und

Mantel mit dem Bemerken , daß er in den Rhein ſpringen

werde . Im nächſten Augenblicke ſchwang ſich der Lebensmüde

auch bereits über das Geländer der Rheinbrücke und ver⸗

ſchwand in den Fluthen des Rheins . Der Grund der That

iſt unbekannt .
* Muthmaßliches Wetter am Samſtag , 28 . Dezember .

Der neue Luftwirbel aus dem atlantiſchen Ozean hat in Ir⸗

land und an der bretagniſchen Küſte eine Vertiefung auf 745

mm erfahren und über die Weihnachtsfeiertage das ange⸗

kündigte trübe und zu Niederſchlägen geneigte Wetter pünktlich

gebracht . Gleichzeitig aber hat auch der Hochdruck über

Skandinavien eine erhebliche Verſtärkung erfahren und dringt

nun wieder ſüdwärts vor , wodurch der atlantiſche Luftwirbel

unter gleichzeitiger Abflachung nach dem Golf von Biskaya

gedrängt wird . Demgemäß iſt für Samſtag und Sonntag

rößtentheils trockenes , auch zeitweilig wieder aufheiterndes
Wetter zu erwarten .

Aus dem Großherzogthum .
ez, Am erſten Weihnachtsfeiertagee 26 . D 10exeignete ſich hier ein gräßlicher Unglücksfall . Der Rangirer

Bauſch von Sulzbach ſprang nach der Ankoppelung eines

Güterzuges auf das Hauptgeleiſe , wo eben der von Frankfurt
kommende Schnellzug der Main⸗Neckarbahn einfuhr . Bauſch

wurde von dem Zuge erfaßt , zu Boden geworfen und ihm der

Kopf abgefahren .
„ Bruchſal , 27 . Dez . Die Theilnehmer an der Stadt⸗

Fernſprech⸗Einrichtung in Bruchſal ſind von heute an

zum Sprechverkehr mit den elſäſſiſchen Orten Straß⸗

burg ( Elſ . ) , Colmar ( Elſ . ) , Gebweiler , Markirch . Mülhauſen
( Elf . ) , St . Ludwig ( Elſ . ) und Thann ( Elſ . ) zugelaſſen . Die
Gebühr für ein einfaches Geſpräch bis zur Dauer von 38 Mi⸗
nuten beträgt 1 Mark .

* Karlsruhe , 24 . Dez . Geſtern Nachmittag fand in

Baden⸗Baden , in Anweſenheit des Miniſters Eiſenlohr , eine

Beſprechung ſtatt , über die Erweiterung der dortigen Kur⸗

anſtalten . Es wurde insbeſondere auch die Frage der Er⸗

richtung von Moor⸗ und kohlenſauren Bädern , ſowie die Er⸗

richtung eines Inhalatoriums erörtert . Der Beſprechung

wohnten die erſten mediziniſchen Kapazitäten bei.
G. Von der Elſenz , 24. Dez . Der Tabak iſt im Elſenz⸗

thal zum größten Theil aufgekauft von Mannheimer und

Heilbronner Häuſern , und zwar zum Preiſe von 18 —23 Mk.
— Die Bahnfrage „Eppingen⸗Steinsfurth “ bewegt zur Zeit

viele Gemüther .

Dualvolle Stunden
von Werner Reinerz .

( Nachbruck verbsten . )

2 ( Fortſetzung . )

„ Dort ſchau ' den Eichbaum ſan , Vater , wie er daſteht
ſchon ſeit hundert Jahren oder gar noch mehr und wie er

ſtehen wird lang noch , wenn auch von uns kein Staub mehr

übrig iſt , alſo , Vater, iſt mir auch die Eva treu bis zum Tod ,
Vater ! “

Als ob ihm der Himmel Antwort geben wollte auf ſein

zuverſichtliches Reden , flammte es in dieſem Augenblick grell

am weiten Himmelsbogen auf , Sekunden hindurch ſchien der

Wald von Lohe erfüllt , ein kreideweißes , blendendes

Licht flackerte jäh vor den Augen der wie betäubt ſtehen ge⸗

bliebenen Männer auf , und gleich krachte ein furchtbarer
Donnerſchlag hinterher , nicht anders , als ob in grauſigem

Sturze das Himmelsgewölbe mit zerſchmetternder Wucht den

Erdenwall zertrümmern wolle . „ Jeſus , Maria ! “ murmelte

der alte Förſter , bebend ein Kreuz ſchlagend . „ Das hat ge⸗

zündet ! “ Mit verſtörtem Blick ſtarrte er vor ſich in ' s Leere .
Dann fah er plötzlich mit banger Scheu zu ſeinem Sohne hin⸗

über . „ O Bub ' , lieber Bub ' , was haſt eben geſagſt ! “ murmelte
er verſtört . „ So treu und feſt wie jener Eichbaum dort ſoll
Deine Eva ſein , will ' s Gott , daß ſie es treuer mit Dir meint ,

Toni , denn der Eichbaum liegt am Boden , mitten durch ' s

Mark iſt ihm der Blitzſtreich gegangen 2255

Auch Toni hatte ſich erſichtlich verfärbt ; eine Sekunde

hindurch ſchaute er beklommen auf die kläglichen Trümmer
des Eichenrieſen , die ſda und dort über den Weg zerſtreut

ſagen und ein erſchütterndes Bild irdiſcher Hinfälligkeit im

Kampfe mit den allwaltenden Naturkräften offenbarten .
„ Schad ' um den ſchönen Baum ! “ murmelte er dann mit

bleichen , feſt aufeinander gepreßten Lippen . „ Aber es war

Unſinn von mir , daß ick der Eva treue Lieb ' mit einem Baum

verglichen gab ' , den ein einziger Blitzſtrahl fällen kann . Der

Eva Herz iſt treuer und zäher als ſo ein Baum .

nit ab von ihrem Treuſchwur . “ — „ Bub , wollt ' s der Herr⸗

Man hatte im gegenwärtigen Landtag eine

Die läßt

Inferpellaffon erwartet , die bisher nicht eingetroffen iſt ,

zu Gunſten unſerer Gegend . Die Verbindungsbahn Ep⸗

pingen⸗Steins furth , welche gar keine Terrainſchwierig⸗
keiten hat , kommt einer wirthſchaftlich und ſteuerlich hervor⸗

ragenden Gegend zu 0 und wäre rentabler als Höllen⸗
thal⸗ und Bodenſeebahn und zudem um ca. 90 pCt . billiger .

Hoffen wir , daß die Wünſche der Bevölkerung wegen den

Vorarbeiten endlich Gehör finden .
* Willingen , 24. Dez . In der Gauausſchußſitzung der

Schwarzwälder Gewerbevereine kam zur Berathung der Enk⸗

wurf des Geſetzes betr . die Errichtung von Handwerkerkam⸗
mern . Nach langer Debatte wurde beſchloſſen , daß man dem

Geſetz zwar ſympathiſch gegenüber ſtehe , aber eine noch gün⸗

ſtigere Geſetzesvorlage von der Regierung erwarte . Ferner

brachte Herr Bichweiler ein Rundſchreiben des Gewerbever⸗
eins Furtwangen zur Vertheilung , das Feuerverſicherungswe⸗
ſen betreffend . Dieſe wichtige Frage wird im nächſten Gau⸗

tag zur Sprache kommen . Nach dieſem Schreiben machen die

Geſellſchaften Anſprüche und Extrubeſtimmungen , die in der

Praxis kaum durchführbar ſind und deßhalb zu bittern Kla⸗

gen führen .

Geſchäftliches .
Allſeitige Anerkennung findet das von der Firma

Pauly & Lommer in München fabrizirte Univerſalmittel

gegen allerhand Käfer , Schwaben , Ruſſen , Ameiſen , Mäuſe ,
Ratten u. ſ. w. in den Häuſern . Das Mittel zeichnet ſich

durch Einfachheit im Gebrauche aus und führt die voll⸗

ſtändige Vernichtung des Ungeziefers herbei . Das Verfahren

iſt gefetzlich geſchützt und ſtehen der genannten Firma aus

allen Staaten die lobendſten Anerkennungsſchreiben zur Seite .

der Firma iſt in Mannheim Herr M. Baumgart ,

—

Sport .

„ Die ſiegreichen Herrenreiter . Man ſchreibt aus

Berlin : Die nach Beendigung der Rennſaiſon aufgemachte

Statiſtik über die ſiegreichen Herrenreiter bietet mannigfache

intereſſante Einzelheiten . Die Zeiten , in denen man die

Namen v. Heyden⸗Linden , v. Kramſta , v. Sydow , Graf Dohna

an der Spitze der Herrenreiter zu finden pflegte , ſind ſeit

1890 vorüber ; ſeit dieſer Zeit marſchirt regelmäßig obenan

Lieutenant Suermondt , von den 24 . Dragonern , er hat 122

Ritte abſolvirt , 52 Mal kehrte er als Sieger heim , 22 Mal

wurde er Zweiter . Das iſt in der That ein großartiger
Rekord . Als Zweiter auf der Liſte erſcheint ein Zieten⸗Huſar ,
ein Reiter aus der jüngeren Schule , Lieutenant v. Kayſer , er

hat 118 Mal geritten , 43 Mal geſiegt , errang 25 Mal den

zweiten Platz ; an ſeinen Siegen iſt beſonders erwähnenswerth

der in der Hoppegartener Arena auf „ Daphne “ ; den dritten

Platz hat Graf Lehndorff von den 1. Garde⸗Ulanen inne ,

unter 58 Ritten konnte er 24 Siege und s zweite Plätze ver⸗

zeichnen , in der Liſte folgen weiter zwei Offiziere des 18,

Ulanen⸗Regiments , die Lieutenants Graf Königsmarck I . ( 77

Ritte , 23 Siege , 9 zweite Plätze ) und Graf Weſtphalen ( 48 Ritte ,

17 Siege , 8 zweite Plätze ) . Von den Altmeiſtern der deutſchen

Herrenreiterkunſt hat ſich der etatsmäßige Stabsofftzier im 18.

Ulanen⸗Regiment v. Heyden⸗Linden am ausdauerndſten gezeigt,
er hat unter 28 Ritten zehn Siege und zwei zweite Plätze zu

verzeichnen ; Major v. Kramſta , deſſen Stern ja einſt am

hellſten leuchtete , iſt auf den öffentlichen Rennplätzen nicht
mehr im Sattel erſchienen ; bei den mehr privaten Veranſtal⸗
tungen des Berlin⸗Potsdamer Reitervereins dagegen hat er

noch mehrfach ſein Glück verſucht , im Allgemeinen iſt es ihm

hier treu geblieben ; von den fünf Ritten ſtempelte er drei zu

Siegen , einmal wurde er Zweiter . Dem Herrenſport iſt auch

der ehemalige Hauptmann im Generalſtab , jetziger Rittmeiſter

im 3. Garde⸗Ulanen⸗Regiment Frhr . v. Reitzenſtein treu ge⸗

blieben , 20 Mal hat er den Kampf auf grünem Raſen auf⸗

enommen , ſechs Siege wurden ihm zu Theil , Im Ganzen

gaben nicht weniger als 264 Herren , von denen 28 der Armee

nicht angehörten , Siege zu verzeichnen gehabt Kein Land der

Erde weiſt auch nur annähernd eine ſolch ſtattliche Schaar

von Herrenreitern auf . Sehr bemerkenswerth iſt , daß auch
die Zahl der Infanterie⸗Offiziere , die im Sattel ſiegreich ge⸗

weſen , zugenommen hat ; es ſind im abgelaufenen Jahr neun

geweſen , die Führung haben die Ulanen mit 53 Herrenreitern ,
es kommen die Dragoner mit 48 , die Artillerie mit 47 , die

Huſaren mit 36 , die Küraſſiere mit 17 , die Chevauxlegers mit

13 Herrenreitern u. ſ. w.

Mannheimer Kunſtverein .
oe. Die Weihnachtsausſtellung unſeres Kunſtvereins hat

ſich in den letzten Tagen geradezu glänzend geſtaltet . Einer

der hervorragendſten deutſchen Künſtler der Gegenwart , der

rühmlichſt bekannte Münchener Maler Hans Bartels ,

ſandte eine ganze Collection von Werken ſeiner Hand , die

eine eingehende Einſicht in ſein Schaffen gewähren . Nichts

liegt diefem Künſtler ſo am Herzen , wie die Schilderung des

nordiſchen Meeres und des Lebens und Treibens der Fiſcher

zu Waſſer und zu Lande . Kein Wunder , daß Holland von

der Kunſt dieſes Malers beſonders bevorzugt wird . Doch

auch andere nordiſche Küſtenſtriche weiß dieſer Künſtler in

ihren merkwürdigen und charakteriſtiſchen Erſcheinungen zu

erfaſſen . So iſt das größte ſeiner Bilder eine Schilderung

gott , daß Du Recht haſt ! “ erwiderte der Förſter , der ſich von

ſeiner Erſchütterung noch immer nicht erholen konnte . „ Wann ' s

nur kein Gotteszeichen geweſen iſt ! Die Mutter hat mich an⸗

eſteckt mit ihrer trüben Beſorgniß . “ — Aber der Toni hatte
atte bereits ſein ſorgloſes Lächeln wieder zurückgefunden .

„ Unbeſorgt , Vater, “ meinte er , „ der Eva bin ich ſicher , die

hat den treuen , goldklaren Sinn von ihrer Mutter ſelig ge⸗
erbt ! “ — „ Umſo beſſer, “ entgegnete unwirſch der Förſter , der

inzwiſchen etwas zum Wege abgewichen und an die zerſplit⸗

terten Trümmer herangetreten war , die noch vor kurzer Friſt

ſo ſtolz und gewaltig , wie auf die Ewigkeit berechnet , in die

Lüfte hinausgeragt hatten . Es war ein mächtiger Stamm , der

ſchönſten einer im Wald, “ verſetzte er , mit dem Kopfe

ſchüttelnd . „ Das Gewitter hat einen Höllenſchaden angerichtet ,

da heißt ' s wieder an allen Ecken und Enden zugleich ſein und

nachſchauen ! “
Mit dem letzten verheerenden Blitzſtrahl ſchien ſich die

Wuth des Ungewitters erſchöpft zu haben . Immer ſchwächer
zuckten die Blitzſtrahlein über den ſchon da und dort ſich auf⸗

hellenden Himmelsbogen hin , immer verhaltener und nur noch

aus der Ferne herüber grollte der Donner . Auch die Heftig⸗
keit des Regens ließ nach . Hin und wieder ſoffenbarten die

gleich einem geſchlagenen Heere in wilder , regelloſer Flucht

weiter ſtrebenden Wolken ſchon ein Stückchen duftigen Himmels⸗
blaues . Der Förſter ſchüttelte ſich , daß die dicken Regen⸗

tropfen aus ſeinem grünen Wamſe fielen . „ Nun , Gottlob, “

ſagte er , „ es wär ' wieder einmal glücklich vorüber gegangen ,
und dort hat auch ſchon der Wald ein Ende . Noch einen

halben Büchſenſchuß vorwärts , dann ſehen wir ſchon des Lös⸗

bachbauern Gehöft . “
Schnell lichtete ſich der Wald , es dauerte keine fünf

Minuten , da traten die Beiden auf die Feldlichtung hinaus .

Dicht vor ihnen erhob ſich ein umfangreiches , aus mehreren

Gebäulichkeiten beſtehendes Bauerngut . Das eigentliche Ge⸗

höft nahm ſich mit ſeinem ſchmucken Ziegeldache , den beiden

Reihen blitzender Fenſterſcheiben und dem breiten , rings um

das ganze Haus laufenden Holzbalkone ſchmuck genug aus .

Trat man durch den geräumigen , ſteinernen Thorbogen in das

Gut ſelbſt ein , ſo verſtärkte ſich dieſer gute Eindruck noch ,

denn überall , wohin das Augs auch ſchweifen mochte , traf es

des ſchäumenden Meeres vor Landsend ( Größbritannſen ) und

wohl die bewundernswertheſte Arbeit des Künſtlers . Die

äußerſte Lebendigkeit der Bewegung ſich überſtürzender Wellen

iſt hier mit ganz phänomenaler Technik zur Darſtellung gebracht .

Die Sicherheit der Pinſelführung , die Kraft des Colorites und
die Gewiſſenhaftigkeit in der Zeichnung machen das Bild

zu einem Meiſterwerk moderner Delmalerei . Dasſelbe gehört

zu den beſten Werken der diesjährigen Ausſtellung im Kgl⸗

Glaspalaſt zu München . Was Hans Bartels auf dem ſpe⸗
ziellen Gebiet nordiſchen See⸗ und Fiſcherlebens auch ſchil⸗

dert , ſeien es nun die Fernblicke über das Meer , die träu⸗

meriſchen landſchaftlichen Stimmungen am Strande , die von

uralten Domen überragten , wie in die Erde eingegrabenen

Häuschen der Küſtenortſchaften , die traulichen Interieurs

holländiſcher Wohnhäuſer mit ihrem durch die Fenſter herein⸗

fluthenden Sonnenlicht und wärmenden Herdfeuer , an dem

ſich eine ſchmucke Dirne zu ſchaffen macht oder ein altes

Mütterchen behaglich niederläßt , ſeien es die Aus⸗ und Heim⸗
fahrten der Fiſcherbbote oder die von bunt ſchillernden Fiſchen

ſtrotzenden Verkaufshallen der Fiſcher — das Alles trägt das

Gepräge ſeiner großen , das unmittelbare Leben bemeiſternden

Kunſt . — Mit einer ganzen Reihe von Gemälden treten gleich⸗
falls vier andere Maler Wilh . Nagel , Ernſt Nöther , Alb .

1 ueiſen und Max Schlichting auf . Die beiden Erfteren
ind geborene Mannheimer . Ernſt Noether ſtellt wieder

mehrere Porträts aus , von denen die mit Kreide gezeichneten
und mit Paſtelſtift ausgetönten Bildniſſe einer jungen Dame

und eines Kindes am Lebensvollſten wirken . Doch erſcheinen

auch ſeine anderen mit Oelfarben gemalten , im Ton dunkel
gehaltenen Bildniſſe einer jüngeren und älteren Dame, ſowie

eines hieſigen Rechtsanwaltes überraſchend ähnlich . Das

Porträt eines jungen Mannes von Albert Haueiſen
( Ludwigshafen ) fiel ſchon in der diesjährigen Ausſtellung der

Seceſſton in München durch eine gewiſſe kraftvolle Art der

Darſtellung auf , während ſeine beiden anderen Bilder , die

in modern⸗italieniſcher Manier ſchattenrißartig aufgefaßte

Scene auf dem Monte Pincio in Rom und eine italieniſche

Landſchaft ſich mehr wie flüchtige Studien ausnehmen . Ein

außerordentliches Talent für Landſchaftsmalerei bekundet
Wilhelm Nagel mit einer Anzahl höchſt anerkennenswerther
Arbeiten . Er gibt uns ſchlichte , ſtimmungsvolle Natur

mit einem feinen Sinn für die Schönheit der Wirklichkeit .

Sein Bild „ Vorherbſt “ iſt in dieſer Beziehung eine muſter⸗

hafte Arbeit , doch zeigen auch die übrigen Bilder „ Maien⸗

tag “ , „ Waldbach “ , „Hochſommer “ , „ Verendetes Reh “ , „ Winter⸗
abend “ und „ Märzſonne “ fein beobachtete und ſicher erfaßte

Naturſtimmungen . Eine merkwürdige Ueberraſchung werden

die Bilder Max Schlichting ' s ( Berlin ) nicht Wenigen
bereiten . Dieſer Maler ergeht ſich in einem reinen Stim⸗

mungsimpreſſionismus , der originelle , wenn auch noch ſo

flüchtig auftauchende Farbenerſcheinungen der Wirklichkeit
ſchnell zu erhaſchen und künſtleriſch feſtzuhalten ſucht . Seine

Bilder ſind originelle Skizzen , die dem Einen barock er⸗

ſcheinen , dem Anderen jedoch manch ' Intereſſantes bieten

mögen ; ſo ſein merkwürdiges Bildniß einer hieſigen Dame ,

ſo eige Landſchaften und Phantaſiebilder . Ein Phantaſtebild
anderer Art iſt Kunz⸗Meyers Gemälde Himmelsſ chlüſſel “,

ein Werk lieblicher Poeſie und meiſterhafter Durchführung . Auch

C. H. Hoff erfreut durch ein anziehendes Gemälde , das

uns eine anmuthige , in einem mondbeglänzten Waldbach

badende Nymphe belauſchen läßt . Die Bilder Haſemanns

bedürfen nicht noch nochmaliger Erwähnung . A. Köſter

( Karlsruhe ) ſendete ein in lebhaften , friſchen Farben gemal⸗

tes Bild , „ Unter dem Laube “ betitelt , und R. Gp p ( Mün⸗

chen ) weiß wieder mit zwei ſauber ausgeführten Genreſtücken
allgemein zu gefallen . Die Ausſtellung bietet ſomit auf den

verſchiedenſten Gebieten des Guten und Hervorragenden genug .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Gr . Bad . Hof⸗ und National⸗Theater in Mannheim .

Rienzi — Lohengrin .

Der erfte Chriſtfeiertag brachte eine Wiederholung des

Rienzi mit einem vollen Hauſe , und geſtern Abend wurde

Lohengrin mit Herrn Kraus in der Titelparthie gegeben .
Uns dünkt , daß er den Lohengrin nie ſo ſchön geſungen hat
wie geſtern ; da klang Alles wie von einem „ Gott geſandten
Mann “ . Die Stimme war wahrhaft zaubervoll ! Eine ange⸗

nehme Ueberraſchung bot auch der Heerrufer des Herrn Moſer

jun . In der Behandlung der Stimme war ein merklicher Fort⸗

ſchritt zu konſtatiren . Das ganze Auftreten des jungen Sängers
war zielbewußter und ſicherer ; auch er hat das Zeug , um

ein tüchtiger Künſtler zu werden . — Herr Kromer , um die

Vorſtellung zu ermöglichen , führte trotz einer Indispoſition
die Partie des Telramund in anerkennender Weiſe durch .

Flan
Mailhac , aus Karlsruhe , ſang die Ortrud . Ihre

timme hat , ſeit wir ſie zum letzten Male hörten , ſehr abge⸗

nommen , die Vorſtellung und Auffaſſung ſind die einer

gediegenen Künſtlerin , obgleich ſie für unſeren Geſchmack im

zweiten Aufzug zu weit ging . Als Ortrud iſt z. B. eine Roſa

Sucher darſtelleriſch unvergleichlich in ihrer maßvollen
Schönheit .
ſah ſehr hübſch aus ,
zweiten Aufzuge etwas aus der Faſſung bringen .

war überfüllt und ſpendete frenekiſchen Beifall .

Für den 5. Januar iſt die Premisre von Franz Curti ' s

neueſter Oper „ Kli Tſee “ in Ausſicht genommen . Das Text⸗

ließ ſich aber bedauerlicher Weiſe im
Das Haus

auf eine muſtergültige Ordnung . Peinlich ſauber war der

geräumige Hof gefegt , der Miſthauſen ſorgfältig in Stand ge⸗
halten , die Nebengebäude , die Ställe und Vorrathsräume
waren ſauber mit Kalk beſpritzt und boten dem Auge des Be⸗

ſuchers einen gar anheimelnden Anblick dar . Dennoch lag
über dem ganzen Gehöft , vielleicht gerade weil Alles ſo ſtreng

abgezirkelt war , ein Haus von nüchterner , poeſieloſer Alltäg⸗

lichkeit ausgebreitet .
Unwillkürlich beſchlich den zum erſten Male Eintretenden

das Gefühl , als ob es wider den auf dem Hofe herrſchenden
Brauch verſtoßen würde , ſo recht vom Herzensgrunde einmal

aufzulachen . Wirklich ſchlich auch das Geſinde mit mürriſchen ,
verdroſſenen Mienen auf dem Hofe umher , duckte ſich ſcheu
vor dem Bauern und hielt nicht lange im Dienſte aus .

Eben ſtand der Bauer , eine ſehnige , hochgewachſene
Mannesgeſtalt mit gebräunten , tief gefurchten Geſichtszügen ,
läfſig an den einen Sterbepfeiler des Thorbogens gelehnt ,

vergraben und einen kurzen Ulmer Maſerkopf zwiſchen den

Zähnen , dem er in langen Zwiſchenräumen qualmende Rauch⸗

Linken nach dem etwa noch zehn Minuten entfernten Dorfe
führte , während ſie in entgegengeſetzter Richtung ſich in den

nahegelegenen Wald verlor .

Plötzlich ſtutzte der Lösbacherbauer und zerdrückte einen

Fluch zwiſchen den Zähnen . „ Das iſt ja der Förſter ni

ſeinem Buben der geradewegs auf den Hof zugeſteuert kommt
wir ſtehen nicht ſo dick in der Freundſchaft zuſammen , daß
er mir einen Beſuch zugedacht hat , oder , holla ! Sollt was

wahr ſein an dem Wirthshausgered , von ihm und meiner Eva ,

ich wollt ihr helfen ! “ Ein böſes , hartes Lächeln , das ſeinen
nicht unſympathiſchen Zügen etwas Gauſames und ſelbſt Un⸗

heimliches verlieh , zuckte um ſeine Lippen , das indeſſen bei
der Annäherung des inzwiſchen herangekommenen Paares ſo⸗
fort ſpurlos wieder verſchwand .

„ Grüß Gott ! “ 55 der Förſter , ſtehen bleibend und derch
10 Blick des Anderen einigermaßeu befangen ge⸗
macht .

( Fortſetzung ſolgt . )
eee aereanscn.-eSen

räulein Heindl war ſehr gut bei Stimme und

beide Hände tief in den Taſchen der ledernen Beinkleinder

wolken entlockte , und ſpähte die Landſtraße entlang , die zut



6.

. Seite .
General⸗Anzeiger . Nannhelm , 27 . Dezember .buch, von Wolfgang Kirchbach verfaßl , iſt höchſt priginell und Madrid , 26. Dez. Eine officlelle epeſche mel⸗ Vom 24 . Dezembenr

—heiter ; das hübſche Titelblatt desſelben iſt das Werk des be⸗
del, daf 1 M 1 5 1 5

00 Ans 70 905 Saſenmeiſterei lV. fkannten Hiſtorienmalers zu Frankfurt a. M. Franz Kirchbach . a der arſcha eeee e John Focerllt Ruhrort Kohlen 980046,, Die Oper „ Marca “ ( Erlöſt ) desfelben Componiſten wird angekommen iſt, wo er von den Behörden, dem Komitee
leſer 1 55 22000übermorgen au

alher Bühne gegeben werden , welcher Auf⸗ der 3 kubaniſchen Behörden und einer ſehr großen Men⸗
Frenbſchaft 8 5

ühru rd. de Leſer
fiaeer 7 75 Karl 5 7

1115 e ae en e e ae ſchenmenge enthuſaſtſſch empfangen wurde . Martinez bpech Gott mit uns Dutsburg 7 15200Leipzig gemeldet wird und ſich mit dem Texte von Marea Campos hält es ſür angebracht, nach Havanna zurückzu⸗ Falſe Ceen Spcber Backſteine 5600 g
merkwürdig deckt , zu erfahren : kehren , um von hier aus die Fortſchritte der Operationen Gruber Friedrike 55 800Wie ein Roman klingt der folgende Vorfall , welcher der weiter zu leiten . Siegene Seiſenen Fement 9700e e , 0 Leineis ieige den Juhein 10 1 » Rom , 26 . Dez. Die „ Agenzia Stefani “ meldet ecgce . Furgengeſer Hain 00

0 0 b⸗ ˖ e ö 2 Leuß Karcher ! Duisburbeirathet und lebte mit ſeiner Frau , die er innigſt liebte , ſehr
aus Maſſaua von heute : Die im Lager von Adizrat ver⸗

Schnell Dampfer „ Normannia “ der Hamburg⸗Amerikan .lücklic, Drei Kinder waren der Ehe entſproſſen , da plötzlich , ſammelten Italiener feierten geſtern das Weihnachtsfeſt. Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſ . iſt am 21 . Dezember wohlbehalten in*
510

nach der
e ktieten Hakp

der Trotz der Kälte in den Nächten iſt der moraliſche Zuſtand
5 für Baden

rau Spuren von Trübſinn un wermuth , die bald ſo zu⸗ ie G T Land⸗ Mitgetheilt von der Generalvertre ung f
60 ſerzut und die Geſundheit der Truppen ſehr gut . In der Land Walther L v. Reckow in Mannheim , I . 14 , 14.

nahmen , daß ſich die Unterbringung in einer Nervenheilanſtalt e, 5 5nöthig machte . In kurzer Zeit die Krankheit in voll⸗ ſchaft ringsherum herrſcht überall Ruhe . Es werden
Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Dezember.ſtändigen Irrſinn aus . Anfangs ſchien zwar noch Hoffnung ] Einfälle von Banden nach Enderta , Temben und Gheralta Pegelſtationen Datum :auf Beſſerung vorhanden , doch bald erklärten die Aerzte die gemeldet . Nach Berichten von Kundſchaftern , die geſtern vom Rhein : 22 . 23 . 24 . 25 . 26. 27 . Bemerkungen .

Frau ſür unheilbar . Im Intereſſe ſeiner kleinen Kinder , die , von Dodo nach dem Süden von Makalle abgegangen ſind — — — — —
da der Vater den größten Theil des Tages geſchäftlich von

iſt das Vager 8 eat
gang

1 Tonſtanz 55Hauſe abweſend war , ſch aeſ und fremden Händen über⸗ iſt das Lager der Schoaner nicht verlegt worden und Hüningen „52laſſen blieben , ſchritt der Mann nach einiger Zeit , wenn auch herrſcht auch nicht die Abſicht , Makalle anzugreiſen . Einer Kehl 1,96 • 94 1,911,91 1,88e bbeeed zu einer
19575 255

9
1

5 von den Ras durfte zur Beobachtung vor Malalle bleiben,
19 55 90 5

glltige Gheſcheidung von ſeiner im Irrenhauſe befindlichen „
naen über

FBVFrau bewirkt 115555 Zehn Jahre ſind inzwiſchen verſtrichen ,
die

0 heute oder morgen über Agula nach Hauzen gehen .
Germersheim „26da langte jetzt vor wenigen Wochen ein Brief von dem Di⸗ mom , 27 Dez. Die „ Agencie Stlefani meldet Maunheim 3,47 3,34 3,26 3,17 8,15 3,23bettor der Jerenanſtalt an , daß ſich der Zuftand der Frau , aus Maſſauah : Obgleich nach den Aeußerungen Ras Mainz 2,09 1,97 ,87 1,79 1,64deren der Egemann ſtets nur noch mit ſtiller Wehmuth ge⸗ Makonnens die Feindſeligkeiten nur bis zum 23 . Abends Bingen 1784dachte und die er wie eine bereils Verſtorbene betrauerte , eingeſtellt werden ſollten , haben die Schoaner bis jetzt Kaub 2,212,7 1,97 1,91 ( ,85Plötzlich und unerwartet derart gebeſſert habe , daß ſie binnen ing

ö i b Koblenz . 63Kurzem als völlig geheilt entlaffen werden könne . Die Lage nichts unternommen . Im Lager der Schoaner iſt fort⸗ [ Köllinn 3,17 2,91 2,72 2,55 2,42des bedauernswerthen Ehemanns , der auf der einen Seite die wäbrend die Rede von einem Friedensſchluſſe . Am Abend ] Ruhrort 2,7060
005 5 12 Beelteie den ſehſ des 24 . ging dort ſogar das Gerücht über eine Zuſammen⸗ vom Neckar :andern Seite aber die erſte heißgeliebte Frau ſieht ,die nicht e

Me 5 2von der geſchiedenen Che weiß und ſich auf die gelt ber Der wachn eeral Haraert und Ras
Mokennen Aee , ee eeeWiedervereinigung mit dem Gatten freut , iſt natürlich er Häuptling von Goggian ſoll ſich gegen König „ TFTF

furchtbar. Menelie erklärt haben .
12 21 Die durch ihre unübertreffliche Paßform , Eleganz undBellamp , der bekannte Verfaſſer von „ Im Jahre 2000 “ London , 24. Dez . Die „Times meldet aus Solidität weiltberühmten Schuhwagrenfabrikate von Ottohat ein dramatiſches Werk vollendet , das auch in der Zukunft Athen : Dey engliſche Votſchafter in Conſtantinopel Sir Herz & Cie . Frankfurt a. . , ſind für Mannheim undſpielt . f

Philipp Currie , telegraphirte an den engliſchen Conſul in Ludwigshafen nur allein ächt zu haben bei Georg Hart⸗Wagner ' s „ Walküre “ . Aus Rom , 24 . Vez , wird ſreta , Biliotti , der Großvezier habe ihm die Zuſicherung mann ; Schutgeſchäft . E 4. 6, am Fruchtmarkt 5g e ie deie iie e ſden gegeben, daß die türkiſchen Truppen auf Kreta keine ( Telephon 445 ) .8 r „ Walküre “ „ die ann um erſten
8 15 rec 7 5Male in Rom erſcheint . Das Publikum ſchien wenig Ver⸗ weiteren Angriffe unternehmen würden , außer wenn ſie Auf der bis jetzten 95 der Vortrag des

e oder ſelbſt angegriffen würden. Pfaff - Nähmaschine
ſt iche

55
5 Il London , 26 . Dez . Dem „Reuterſchen Bureau “ können nicht allein die ſchönſten u. feinſten Näharbeſten in tadel⸗eee

liegt ein Telegramm aus Konſtantinopel vom heutigen leſer Vollendung geertigt werden , ſondern dieſelhe 1
555f0 95

Madame Judie , welche nach der Abſchiedsvorſtellun
ur Anfertigung von Stickereien jeglicher Art in fam Carl⸗Theater in Wien gefährlich erkrankte , wird an der Tage vor , wonach ſich die Meldung von der Einnahme ſübrung Allein⸗Verkauf beiAusführung ihres künſtleriſchen Berufes längere Zeit gehin⸗ Zeitun ' s durch die tuͤrkiſchen Truppen beſtätigt. 9

5
M i A 3, 4dert ſein . Impreſario Glaſer mußte in Folge deſſen ſämmt⸗ 0

Dar⸗es⸗Salaam, 24 . Dez. Nach der Gefangen⸗ Martin Decker, Mannheim, 68872
liche Gaſtſpiele , welche er bereits für die nächſte Zeit abge⸗ 5 5ſchloſſen hatte, abſagen , um der Künſtlerin die Ruhe zu gön⸗ nahme Haſſan ben Omars hat auch der Häuptling Mat⸗

28 1 f5 ſte zu ihrer Geneſung bebarf . ſchemba ſich bereit erklärt, ſich zu unterwerfen, und nicht F . Göhring . luweliernur die Waffen ausgeliefert , ſondern auch eine Buße an Mannheim , Paradeplatz D 1, 4„ 5
2 5 ben dem „ Pfälzer Hof“Elfenbein gezahlt . Die friedlichen Zuſtände ſind in Folge

empfiehlt eine Spigdgliche e Gold -

nen , wel

f
des perſönlichen Eingreifens des Gouverneurs v. Wiß⸗ en , sliberne Tafelgeräthe und Re .Aeueftk Hachrichten und Erlegrammt .
mann im ganzen Schutzgebiet wieder hergeſtellt . Auch die eeee Art , enere Waaren ,München , 26 . Dezbr . Vor dem hieſigen Ver⸗ Friedensverhandlungen mit den Wahehe ſind durch deren Nerren - und Damennhren . 5 *waltungsgerichtshof fand die Verhandlung in Sachen der Unterwerfun abgeſchloſſen.

15 au bege unseee ee 2
Beſchwerde des ßhieſigen neuerſtehenden „Deutſchen 5 Hokohamc 26 . Dez. Der Kreuzer „ Kwenping “ , welche an jedem Stück in Zahlen deutlich vermerkt ſind .Theaters “ gegen die Hoftheater⸗Intendanz ſtatt . Der welchen die Japaner den Chineſen im chineſiſch⸗japaniſchenAnwalt des Erſteren motivirte eingehend die Beſchwerde Kriege weggenommen hatten , iſt bei den Peſadores⸗Inſeln C . Th . Schlatter , 90 5
gegen die der Schauſpiel⸗Direktion Meßthaler durch ein am 21 . Dezember geſcheitert . Mehrere Officiere und etwa

Bezugsquelle ſelbſtgezogener Weine in Flaſchen und Ge⸗früheres Urtheil Einſchränkungen , die im 60 Mann vermißt. binden . — Frühſtücks⸗ —materiellen Intereſſe des Hoftheaters gemacht wurden. Port Algier, 26,. Dez. Unweitfdes Hafens kolli⸗ Spezialität in ächtem Coguae — Hochfeine Liqueure . —Die Ober⸗Staatsanwaltſchaft beantragte Ablehnung der dirten der unter holländiſcher Flagge ſegelnde engliſche 151 0 fännpagner kerſten nnd de eeeeeBeſchwerde . Die Verkündigung des Urtheils iſt auf den] Dampfer „Bellonphon “ und der franzöſiſche Dampfer Man verlange Preisliſten , 7928915 . Jauuar vertagt worden . „Emil⸗Heloiſe “. Letzterer ſank . 10 Perſonen ſind er⸗Berlin , 24 . Dez . Der Direktor des Kaiſerl . Geſund⸗ trunken , darunter 6 Araber .eitsamtes ,Dr. Köh!l ft Wirkl .
Gehei

Ober⸗ en 8 3mit 5 e Claſfe
*

New⸗Pork , 26 . Dez . Bei Eröffnung der Börſe Snaaessdsd

Soeben erſchienen

ernannt worden . — Der Finanzminiſter Dr . Miquel iſt war es augenſcheinlich , daß die Panik nachgelaſſen hatte .

9

Miaunheimer Adreßbuch

ſeit einigen Tagen an einem Influenzaanfall erkrankt ung iſt Lokalkäufer waren thätig . Auf dem Geldmarkte herrſchte

grosse Ausgabe

bettlägerig. wieder große Beunruhigung . Der Zinsfuß für Gold ſtiegFaris , 24 . Deibr . Botſchafter Graf Münſter bis auf 35 Procent , jedoch wurden verſchiedene großeüberreichte dem Präſidenten der Republik ein Exemplar
Beträge zu 6 Procent gegeben .der von Kaiſer Wilbelm entworfenen Allegorie : „ Völker Waſhington , 27. Dez . Der Bericht der „ Kom⸗Europas wahrt eurc heiligſten Güter! “ miſſton für Mittel und Wege “ über die Finanzbot⸗

55
1 05 12 5 eine

11
der ſchaft Clevelands wurde geſtern im Repräſentantenhauſe„ New Dork Wor eügeh der Venezula⸗Frage ant⸗ vorgelefen . Der Bericht bezeichnet die unzulänglichen 15

worteten der Prinz von Wales und der Herzog von Staatseinkünfte als die Haupturſache der gegenwärtigen Freis : M . . S0 .
e h⸗ ſte 1 5

10 pindeh Schwierigkeiten . Während der erſten Hälfte des laufen⸗een ſeßenwärtg ? Kriſis in einer für beide Länder den Finanzjahres werde das Defizit ungefähr 20 Mill .zufriedenſtellenden Weiſe beigelegt und ihr warme Freund . Dollar betragen , Die Mehrheit der Kommiſſion ſprach Kleine Ausgabeſchaft , welche ſchon ſo viele Jahre beſtehe , folgen werde . dle Hoffnung aus , daß der Zoll für das Etatsjahr Freis : M . 1 . Ss0 .*

In der Dr . H. Haas ' schen Buohdruckerei

Expedition des General⸗Anzeigers

6, 2 . zu haben . E 6, 2 . 3Angermünde , iſt geſtern an Herzlähmung plötzlich geſtorben . Dollar und die Steigerung des Wollzolles 25 MillionenLaugendreer , 26 . Dez. Auf dem hieſigen Bahn⸗ Dollar betragen . Die Kommiſſion empfiehlt einen Zoll KAaehofe entgleiſte bei der Ausfahrt ein mit 2 Locomotiven von 6,6 Zent pro Pfund ausgewaſchener Wolle , von — — — — — . ——. . . . . HH‚‚‚p — ———beſpannter Perſonenzug nach Bochum . Die erſte Maſchine 32 % auf Wollengewebe und von 15 % auf Abfälle . Die 5fiel um und begrub den Locomotipführer und Heizer unter Kommiſſion beantragt dringlich , den Schatzſekretär zur 222 2ſich, Der Heizer war ſofort todt , der Locomotivführer Ausgabe kurzfriſtiger 3 % Bonds zu ermächtigen 8 lritusg lühlichtwurde erſt nach 6 Stunden hervorgezogen . Derſelbe und empfiehlt die Ausgabe von Staatsſchuld⸗Zertiſikateu ,
5 5

5
2Lr 85 2 1

Neuen Gasglählicht⸗Actien⸗GeſellſchaftBerlin.
2 Erſpart 25 % gegen Petroleum .
Helles ruhiges Licht , von Gasglühlicht

88
AAan

5
zogen werden wird . Dies ſei aber augenblicklich unmöglich .( Privat⸗Telegramme des „General⸗Anzeigers “. )
In Folge deſſen ſchlage ſie eine durchgängige ZollerhöhungPreuzlau , 26 . Dez . Landgerichtsrath Aliſch, Mit⸗ und einige andere Aenderungen der Wilſon⸗Bill vor .glied des Abgeordnetenhauſes für den Wahlkreis Prenzlau⸗ - Die allgemeine Zollerhöhung werde darnach 8 Millionen 2

geſperrt , die Maſchine vollſtändig zertrümmert . Paſſa⸗ betrag von 50 Millionen Dollar , um den Fehlbetrag zugiere ſind nicht verletzt . decken . Das Haus nahm mit 205 gegen 81 StimmenpPeſt, 24 . Dez . „Egyetertes “ bringt einen Kon⸗ die Finanzreformbill an und wird heute die Bondsbillſtantinopler Bericht über große Grauſamkeiten , die von beratben .

1897/98 einer Reviſion im Sinne eines Schutzzolles unter⸗

ſtarb heute früh Das Hauptgeleiſe war längere Zeit zahlbar in 3 Jahren mit 30/iger Verzinſung im Höchſt⸗

nicht zu unterſcheiden . 75829
den Türken gegen armeniſche Gefangene verübt werden .

Schifffahrts Nachrichten . 85 2 SDieſe werden in Stambul eingeſchifft und Niemand weiß , Mannheimer Hafen⸗Verkehr 5028. Dezember. 8 5 5 ;kebin ſe geſuhrt werden ees kam biaher noch keine eene aen See en daeenber Jede Petroleumlampe kaun ohne Weikeres mit !LEinzige Nachricht , daß dieſe Gefangenen in irgend einem Kerthrakn e Jaaſeſed ( einſal
1259

155 dieſem Gasglühlichtapparatverſehen werden.Hafen gelandet wären . Bei den anatoliſchen Metzeleien Han
Senſee Fellorom 4 1274 5 Preis pro Apparat Mk . 12 . 50 .

wurde jeder Nichtmuſelmann niedergemacht . Die türkiſchen — - 1 10Behörden haben keine einzige Beſchwerde der Europäer Waner Neen Hellbr 9 8
5

1908 7 Eug Ell Schwab 13 1.auch nur unterſucht, geſchweige die Mißſtände abgeſtellt. ee
bcgeen gee

Vertreter geſucht
Die Armenier , die mit 16000 Mann vor Zeitun ſtanden , kunler Sußdin, uisbürg 5

0 5
5zogen ſich hinter Adona zurück , wo ſtiie ſich mit den Leh! F . Karcher 1 0 14500 —

5
Truppen Redif Paſchas ſchlagen wollen . Sie ſprengten 4 12200 Allred Ene 0el ugenieur . 0 4 3die einzige nach Prebatman führende Brücke . Der Aus⸗ J0b *

1 155 5gung dieſes Kampfes werde vorausſichtlich das Schickſal Schafer Frledrika Luhro⸗ * 1190 empfiehlt ſich zur Herſtellung von 66400der armeniſchen Frage entſcheiden Migig Sat d⸗
19710 80mParis , 24 . Dez . Die parlamentariſche Commiſſton Delſclre . Ftnenen ; dochfe
8 Asphalt⸗ & Cement- Böden otc .für die Waltausſtellung von 1900 ſprach ſich mit allen Seeeugren Frieheſte Beenund Stee . es bei bekannt prompler Bedienung und guter Ausführun

3

9
eine Stinume im Principe für die Ausſtellung auz . Nas S⸗ I

ee Eerende
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* 1

briefe möglichſt

General⸗Anzeiger . B. Seite .
Nannzeim , 27 . Dezember .

Sneeee

Das Auffinden eines
Handkarrens betr .

( 353 ) No. 106623II . Am 20.
Dezember l. Is . wurde ein noch
neuer zweiräderiger Hand⸗
karreu auf der Straße zwiſchen
E u. F 8 aufgefunden und in den
Hof des Kaufhauſes verbracht .

Falls derſelbe binnen 14
Tagen nicht abgeholt werden
ſollte , werden wir deſſen Ver⸗
ſteigerung anordnen .

Mannheim , 24. Dezember 1895.
Großh.

v. Grimm .

Bekauntmachung .
Maul⸗ u. Klauen⸗

ſeuche betr . 79994
( 353) No. 507681 . Wir bringen

hiermit zur öffentlichen Kenntniß ,
daß in der Gemeinde Lützelſachſen
Amt Weinheim die Maul⸗ und
Klauenſeuche ausgebrochen und
58 20 ff. des Reichsſeuchenge⸗
ſetzes in Kraft geſetzt worden iſt .

annheim , 20. Dezember 1895
Großh . Bezirksamt :

Steiner .

Bekanntmachung .
Am Sonntag , den 29 . d. M.

werden die Briefannahmeſchalter
anſtatt um 5 Uhr Nachmittags ,
bereits um 11 Uhr Vormittags
geöffnet werden .

Am Dienſtag , den 31 . d. M.

wird die Brie fannahmeſtelle
a, des Poſtamts 1 ( an den

Planken )bis 9½ Uhr Abends ,
b. des Poſtamts 3 ( in der

Neckarvorſtadt ) bis 9 Uhr
Abeuds

für den Verkehr mit dem Publi⸗
kum offen gehalten werden .

Mannheim , 23. Dezember 1895
Kaiſerliches Poſtamt 1.

Jockers. 19996

Hekanntmachung .
Zur Förderung und Er⸗

leichterung des Neufahrs⸗
Briefverkehrs iſt es wie in den
Vorjahren geſtattet , daß Orts⸗
briefe , Poſtkarten und Druck⸗
ſachen für hieſige Einwohner ,
deren Beſtellung am 1. Januar
gewünſcht wird , bereits vom 26
ds . Mts . ab zur Einlieferung ge⸗
bracht werden . Der Abſender
hat ſolche Briefe ꝛc. ꝛc. welche
einzeln durch Poſtwerth⸗
zeichen frankirt ſein müſſen ,
unter Umſchlag zu legen und
dieſen mit dem Vermerke : „Hier⸗
in frankirte Neufahrsbriefe für
Maunheim “ und mit der Auf
ſchrift : „ An das Kaiſerliche Poſt
amt 1 hier “ zu verſehen . 79869

Im Intereſſe des betheiligten
Puüblikums wird erſucht , von der
Voreinlieferung der Neufahrs

ausgedehnten
ehrauch zu machen .
Mannheim , 20. Dezember 1895.

Kaiſerliches Poſtamt 1.
Jockers .

Bekanntmachung .
Am Sonntag den 29. Dezember

wird der Briefannahmeſchalter des
mit dem Bahnpoſtamte vereinigten
Poſtamts 2 anſtatt von 5 Uhr
Nachmittags bereits von 11 Uhr
Vormittags ab und am 31. De

ember ununterbrochen bis 950
bends offen gehalten werden .

Mannheim . 24. Dezbr . 1855.
Kaiſerliches Bahnpoſtamt Nr 27

Uebelhör . ! 1 79983

Verpachtung
von Lagerplätzen im Neckar⸗

hafen .
Die bisher als öffentliche Nie⸗

derlage für Freigüter benützten
Lagerplätze , Schuppen und Hallen
im Neckarhafen ſollen , nachdem
die öffentliche Niederlage daſelbſt
aufgehoben wurde , alsbald ver⸗
pachtet werden . 79933

Die Bedingungen liegen auf
dem Geſchäftszimmer der Neckar⸗
hafenverwaltung auf .

Bewerbungen ſind bis 31. dſs .
Mts . anher einzureichen .

Mannheim , 23. Dezember 1895
Großherzonl .

Waibel .

Lieferung
von Lebensmitteln .

Die Waiſenanſtalt
bedarf für das kommende Jahr
ed. 700 Kg. Ochſenfleiſch ,
„ 400 Kg. Schweinefleiſch und

Wurſtwaaren ,
7000 Kg. Schwarzbrod erſter

Sorte ,
„ 10500 Stück Milchbrod ,
„ 7500 Liter Milch .

Schriftliche Preisangebote auf
Lieferung obigen Artikel wollen
verſchloſſen und mit entſprechen⸗
dex Aufſchrift verſehen , bis ſpä⸗
teſtens 7975

Samſtag , 28 . Dezbr . d. J ,
Vormittags 11 Uhr

auf diesſeitiger Kanzlei — Rath⸗
haus 2 Stock Zimmer No. 4 —,
woſelbſt die Bedingungen zur Ein⸗

Wene eingereicht werden .
annheim , 17 Dezember 1895.

Stiftungsrath
der Familie Wespin⸗Stiftung :

Bräunig .
Winterer

Fuhren jeder Art
werden vom 1. Januar an über⸗

nommen. 79589

Näheres : J . Kratzert ,

9Bildertaſeln

7

.

Ladung .
Nr . 40218 .

Der am 21 . Dezember 1857

zu Schönau ( Pfalz ) geborene
Schloſſer Jakob Leiſer , zuletzt
wohnhaft in Mannheim , z. Zt .
unbekannt wo , wird beſchuldigt ,
daß er als beurlaubter Land⸗
wehrmann II . Aufgebots ohne

ausgewandert iſt .
ebertretung gegen § 360 Ziff.
K⸗Serece
Derſelbe wird auf Anord⸗

nung des Großh . Amtsgerichts
Abth . 6 — hierſelbſt auf :

Samftag , 22 . Febr . 1896 ,
Vormittags 8¾ Uhr

vor das Großh . Schöffengericht
hier zur Hauptverhandlung ge⸗
laden .

Bei unentſchuldigtem Aus⸗
bleiben wird derſelbe auf Grund
der nach § 472 Str . ⸗P. ⸗Ordg .
von dem Bezirkskommando
Mannheim ausgeſtellten Er⸗
klärung vom 5. Dezember 1895
verurtheilt werden .

Mannheim , 24. Dez . 1895 .
Der Gerichtsſchreiber Großh .

Amtsgerichts .
J 9 .

Brehm . 79990

II . Ankündigung .
In Folge richterlicher Verfügung

werden den Schreiner Ludwig
Würmell Eheleuten hier die
nachverzeichneten Liegenſchaften

Mittwoch , 15 . Jannar 1896 ,
Nachmittags 3 Uhr

im hieſigen Rathhaus öffentlich
verſteigert , wobei der endgiltige
Zuſchlag erfolgt , wenn der Schätz⸗
ungspreis auch nicht erreicht wird .
Beſchreibung der Liegenſchaften

Das Wohnhaus dahier in der
Neckarvorſtadt , La. G 2 No. 18,
neu bezeichnet Langſtraße No . 10.
Lagerbuch No. 27a mit Hinterbau ,
Werkſtätte und Seitenbauten im
Maaße von 378,00 qm. , neben

Joſeß
Scheiffele Eheleute und

Joſef Koch, taxirt 48,000 M.
Mannheim , 21. Dezember 1895.

Großh , Notar :
Beßler . 79943

Iwangs⸗Herſteigernug .
Samſtag , 28 . Dezember 1895 ,

Nächmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5
dahier : 79986

2 Tiſche , 2 Bildertafeln , eine
weiße Gans , 3 Ladentheken , zwei
Schreibpulte , 2 Laden⸗ und eine
Dezimalwage , 1 Handkarren , ein
Ofen , 1 Kohlenbecken und Schirm ,
Uhren , 32 Eierkörbe , 1 Wand⸗
zeſtell , 1 Lampe , 4 Marktſckerme ,

Chiffonier , 2 Kleiderſchrante , 2
Waſchtiſchchen , 2 Spiegel , 1 Eis⸗
ſchränkchen , ca. 3 Ctr . Kartoffeln ,
1. Firmenſchild , 1 Pianino , eine
Waſchkommode , 500 St . Cigarren ,
1 Ballen Kaffee und ſonſt Ver⸗
ſchiedens öffentlich gegen Baar⸗
zählung im Vollſtreckungswege
verſteigern . 79986

ee , 1 1895.
Gerichtsvollzieher, 0 4, 8.

Zwangs⸗perſteigerung .
Im Vollſtreckungswege werde ich

Freitg, den 27 . Dezhr . 1895 ,
achmittags 2 Unr

im Pfandlokale 4, 5:
2 Stumpen Mehl . 1 Pack Putz⸗
lappen , 1 Reſt Seife , 25 Rollen
Garn , 3 Packete Chocolade , 10
Packete Wichs , 19 Päckchen Ta⸗
bak , 1 Reſt gebrannter Kaffee ,
5 Schachteln mit Confect ( Von⸗
bons ) , 1 Reſt Muskatnuß , 1000
Liter Wein

gegen Baarzahlung öffentlich ver⸗
ſteigern . 80019

Mannheim , 24. Dezember 1895.
Gebhardt ,

Gerichtsvollzieher , A 8, 8.

Imangs⸗Verſteigerung .
Im Auftrage des HerrnKonkurs⸗

verwalters Fiſcher hier wid
Freitag , den 27 . Dezbr 1895 ,

Nachmittags 2 Uhr
im Pfandlokale 4, 5 hier der
letzte Reſt , der aus der Konkurs⸗
mäſſe der Gärtner Ww hier , noch
vorhandenen 80009

Schreibartikel
gegen Baarzahlung öffentlich ver⸗
ſteigert .

Mannheim , 25. Dezember 1895.
Gebhardt ,

Gerichtsvollzieher . A 8, 8.

Zwangs⸗Verſteigerung .
Am Samſtag . 28. dſs . Mts .

Nachmittags 2 Uhr
werde ich in Pandlokal Q 4, 5:

1 Koſſenſchrenk , 1 Schreibtiſch⸗
2 zweith F eiderſchränke , 1
Chiffonier 3 Kommede Kanapee ,
1 ov. Tiſch 1 Nismaſchine 9

1 Reau ' eur , 1
Spiegel . 1 Kanarier vogel mit
Käfig u 6 Foß Fet gegen Baar⸗
zahlung öffen lich verſteigern .

Mannheim , 27 Dezember 1895.
Schuhmacher . 80007

Gerichtsvollzieher , B 4, 7.

5 Massenmürder 2
&

IFrelsgo rf. Todallen Inzekten
%% Spritae O, Faß 95„ Fabr . 5

8. J bahen, Malag 2Wlederverkäufer geaueb

64439

Gründlicher Klavierunterricht
wird bei mäßigem Hanorar erth .

8,½ 16 , 3. S .

Jauess

gungsblatt .
ceet rgrr

Jer kündi

Zwangs⸗Jerſteigerung .
Freitag , 27 . Dezember 1895 ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlocale Q 4, 5:

6 Gänſe , 1 Victoriawagen , ein
Waarenſchrank , 1 Eisſchrank , ein
Billard , 3900 tr . Rothwein und
daran anſchließend am Pfandorte :
1 Grabſtein u. 1 Sandſtein⸗

poſtament
gegen Baarzahlung öffentlich
verſteigern .

Mannheim , 28. Dezember 1895
Störk ,

Gerichtsvollzieher .

Bekauntmachung .
Die Neuwahl der
Gemeindebehörde

betreff .
Bei der am 28. ds . Mts . ſtatt⸗

ehabten Neuwahl der Gemeinde⸗
ehörde wurden für eine ſechs⸗

jährige Amtsdauer gewählt :
Herr Gottſchall Abenheimer , Kfm.

„ Albert Aberle , Privatmann
„ Iſrael Aberle , 75
„ Moritz Bielefeld , „
„ Elias Blum , Agent
„ Herz Bodenheim . Kaufm .
„ Jonas Bonn , Kaufmann
75 Fultus Ettlinger . „
„ Max Gieſer , Kaufmann
„ Iſidor Haas , 15
„ Mar Heinrich Haas , Privat⸗

mann
„ Max Hallenſtein , Seiler
„ Bernhard Hermann , Kfm.
„ Emil Hirſch , Kaufmann
„ Heinrich Emil Hirſch , Agent
„ Friedrich Hirſchhorn , Kfm.
„ Karl Kahn , Kaſſier
„ Hermann Kauffmann , Wein⸗

händler
„ Simon Kauffmann , Holz⸗

händler
„ Jakob Kuhn , Privatmann
7 Lazarus Ladenburger , Kfm.
„ Iſaak Mainzer , Tabakhdl .

Wilhelm Marx , Agent
„ Wilhelm Nauen , faufmann
„ Emil Noether , Kaufmann
„ Auguſt Oppenheim , Banquier
„ Sigwart Oppenheimer , Kfm.
„ Sally Reiß , Kaufmann
„ Emil Reinhardt , „
„ EduardSchweitzer , Fabrikant
„ Raphael Selinger , Kaufm .

Max Stockheim , Weingdl .

80011

55 Aae e
„ Leopold Wertheimer , Tabak⸗

händler .
75 155 Wollf , Agent
„ Joſeph Zimmern , Kaufm .
Indem wir dieſes Wahlergebniß

zur Kenntniß der verehrlichen
Gemeindemitglieder bringen , thei⸗
len wir zugleich mit , daß die
Wahlakten von heute an acht Tage
auf unſerer Kanzlei F 2 No. 14,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr ,
zur Einſicht offen liegen und
etwaige Einſprachen oder Be⸗
ſchwerden gegen die Wahl binnen
acht Tagen beim Synagogenrath
oder beim Gr . Bezirksamt dahier
mündlich zu Protokoll oder ſchrift⸗
lich unter gleichzettiger Bezeichnung
der Beweismittel anzubringen ſind

Mannheim , 24. Dezbr. 1895.
Der Synagogenrath :
Stmon Bensheim .

Bekanntmachung
Die Neuwahl der Ein⸗
ſchätzungsbehörde betr .

Bei der am 23. d. Mts . ſtatt⸗
gehabten Neuwahl der Einſchätz⸗
ungsbehörde wurden für eine
ſechsjährige Amtsdauer gewählt :
Herr Moſes Bachert , Kaufmann

„ Ferdinand Baer , Privatm .
„ Julius Darmſtädter , Kauf⸗

mann 79988
„ Mam Hallenſtein , Seiler

„ A. Hartog, Kaufmann
„ Louls Hirſch , „
„ Carl Ladenburg , Commer⸗

0
0 ax Stockheim , Kaufmann
„ Joſeph Zimmern , „
Indem wir dieſes Wahlergeb⸗

niß zur Kenntniß der verehrlichen
Gemeindemitglieder bringen , thei⸗
len wir zugleich mit , daß die
Wahlakten von heute an acht Tag⸗
auf unferer Kanzlei F 2 No. 14,
Vormittags von 10 —12 Uhr zur
Einſicht offen liegen und etwaige
Einſprachen oder Beſchwerden
gegen die Wahl binnen acht Tagen
beim Synagogenrath oder beim
Gr . Bezirksamt dahier mündlich
zu Protokoll oder ſchriftlich unter
gleichzeitiger Bezeichnung der Be⸗
weismittel anzubringen ſind .

Mannheim , 24. Dezember 1895.
Der Synagogenrath .

Simon Beusheim .

Dankſagung .
No. 36232 . Von Herrn Kürſchrer

M. Kunkel hier erhielten wun
für Arm ' eine größere

79989

Mützen und Hüte wofü wi⸗
unſeren Dank hierdurch aus
prechen . 79911

Mannheim 18 Dezember 1895
Armenkommiſſtion :

Martin .
Katzenmaier .

— — — — —

Gänſe! Gänſe!
unge fette Gänſe , —12 Pfd

ſchwer 60 Pf. pr. Pfo verſendet
portoſret gegen Nachnahme

Gg . Steininger
in Untergriesbach ,

ß. Paſſau . 78245

Bücklinge
6 Stüeck 20 Pfennig .
empfiehlt 80014

Georg Dietz . ,
Telephon 559. am Markt .

Fürnperein
MANNHEIII .

Samſtag ,
1 Aden 4. Januar

1896 ,

4 Abends
N punkt ½ 9 Uhr

Generalverſammlung .
Tages⸗Ordnung :

1. Rechenſchaftsbericht ,
2. Bericht der Rechnungsrevi⸗

ſoren , 79978

3. Wahl des Vorſtandes und
der Rechnungsreviſoren ,

4. Vereinsangelegenheiten .
Um zahlreiches und recht

pünktliches Erſcheinen bittet
Der Vorſtand .

Die Turnhallen bleiben an

dieſem Abend geſchloſſen .

7*

Wir eröffnen Anfangs Januar
k. J . bei genügender Bethelligung
einen neuen Kurſus für 79916

doppelte Buchhaltung
und bittten uns ſchriftliche An⸗

meldungen baldigſt zukommen zu
laſſen .

Der Vorſtand .
38888880606886508000
Statt jeder beſon deren
8 Auzeige . 79985
8

Clementine Kahn

8 Max Bensinger
8 Verlobte .
Mannheim , Weihnachten 1895.

Zdodoseogessdsdgeggg
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

H. Zeyher & Co. ,
Mübelfabrik

Mannheim .
62338

Holländer

Augel⸗Schellfiſche
empfiehlt 80012

Erust Dangmann .
Feinſte Helgoländer

Schellfisehe
Cabliau , Backſchollen ,

Fluß⸗Zander
Rhein bärſch

friſch eingetroffen . 80012

Afred Hrabowskl ,
D 2 , 1. Teleph 288.

Die auerkannt feinſten

Punſch⸗Eſſenzen
aller Art ,

der renommirten

Punsch - Liqueur - Fabrik
von

Aug . Kramer & Co . Nachf.
in Köln

empfiehlt 79628

Louis Lochert ,
R 1, 1 .

Empfehle einen großartigen

Feiertags
Perl - Caſe

gebr . pr . Pfd . nur Mk. . 60 ,

J . HecSs⸗
0 2 , 13 . 79704

J. Menzemer , D 6, 13
eme fiehl ſich im Aufzeichnen von
Stlckereten , im Sticken von Gols⸗
Weeß u. Blattſtichſttckereien . 86

Anker⸗

Seifenpulver
hochfein und ſehr beliebt empſtehlt

M. Habermaier,
78688 M 5 , 12 .

Aufgepasst !
—[ Getragent Winter⸗Ueberzieher

ppen2· 0 9
95 oſen u. Weſten
* n ge.

FJür ſämmtliche Artikel bezahle
ich dohe Preiſe . 138092

S. Weilmann , E 3, 2,
der Sunagoge gegenüber .

Maunheim Weinheim heidelberg⸗Maunheimer
Eiſeubahn.

Die unterm 18. l. Mts . bekannt gegebene Herab⸗
ſetzung der Be⸗ und Entladefriſten der Eiſenbahnwagen
auf 6 Geſchäftsſtunden hat die Genehmigung des

Großherzoglichen Miniſteriums des Großherzoglichen
Hauſes und der auswärkigen Angelegenheiten erhalten . 79992

Karlsruhe , den 24. Dezember 1895.
Ban⸗ u. Betriebsverwaltung für Süddeutſche Nebenbahnen .

Bekanntmachung .
Karten für Enthebung von Neufahrs⸗Gratulationen

werden auch in dieſem Jahre gegen Entrichtung von wenig⸗
ſtens einer Mark vom

Freitag , den 27 . Dezember 1895
ab bei nachverzeichneten Stellen abgegeben :

1. auf dem Bureau der Armenverwaltung R 5

Neubau ( Secretariatszimmer ) ,
2. im Zeitungs⸗Kiosk ,
8. 621 Muſikalienhandlung von Herrnu Sohler ,

8
Das Erträgniß der Karten iſt zur Verwendung für ver⸗

ſchämte Arme beſtimmt . 79932
Wir laden zur Löſung von Karten mit dem Bemerken

ergebenſt ein , daß die Namen der Spender bekannt gegeben
werden .

Mannheim , den 23 . Dezember 1895 .
Armencommiſſion :

Martin . Katzenmaier .

Pädagogiüm Nenenheim b. Heidelberg .
Staatl . conceſſ . Gymnaſial⸗ u. Realklaſſen : Sexta⸗Secundg

Vorb . 1. zr. Einj . Abitur ꝛc. Prfg . , 2. f. alle Klaſſ . d. Gymnaf .
u. Realſchule . Eingehende Berückſichtigung Schwächl . u. Zuxück⸗
geblleb , wo nöthig Einzelunterricht . Penſion — Halbpenſton .
Stete Aufſicht . Haus m. Garten . Dr . phil . Volz . 78630

Deutsche Union - Bank
in Hannheim und Frankfurt a . M.

Wir eröffnen provisiouspflichtige laufende Bechnungen
provisionsfreie Cbheek - Rechnungen .

Wir kaufen und verkaufen Wechsel uud Ohbecks auf das In -
und Ausland und gestatten unsern Clienten nach Vereinbarung
auf unsere auswärtigen Freunde direkt für unsere Rechnung 2d
trassiren . 68902

Wir stellen Wechsel , Checks und Accreditive auf alle Handels -
plätze der Welt aus .

Wir besorgen den An - und Verkauf von Werthpa⸗
pieren an allen deutschen und ausländischen Börsen .

Wir übernehmen die Versicherung verloosbarer Werth⸗

59911595
gegen Coursverlust und die kostenfreie Controlle der

erloosungen von Werthpapieren , deren Nummern uns mitgetheilt
sind ; auch liegen dle Zlehungslisten zur Bedlenung unserer Clienten
an ungeren Cassen auf .

Wir übernehmen unter voller Haftung nach den Bestimmungen
des Gesetzes die Aufbewahrung von Werthpapieren in ver -
schlossenem Zustande and die Aufbewahrung uud Verwaltung
von Werthpapieren jeder Art in offenem Zustande und besorgen
alle damit zusammenhängenden Obliegenheiten , Die hinzerlegfen
Werthe werden in unseren feuerfesten Cassengewölben aufbewährt ,

Die Direction .

kelnste Mocca - Mischung Mk , . 10
la . gebr , Java - Kaffee 5 5 . 00.
Ia . 1 „ . 90R55

Lebr . Haush, - Kaffee 170)Wiener Mischung 13 „ 0
anerkannt beſte und reellſte Marke .

3u Mannheim nur bei Jacob Uh, M 2, 9.

zu außergemähnlich billigen Preiſen.

Helene Gentil

Modes. Modes .

2, Ia , 2 Treppen.

07884

Todes⸗Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unſeren

̃
innigſtgeliebten Gatten und Vater

Franz Karl Melbert , Revisor

nach kurzem Krankenlager im Alter von 68 Jahren
zu ſich in ein beſſeres Jenſeits abzurufen .

185

Um ſtille Theilnahme bitten

Die kieftrauernden Hinterbliebenen .
Mannheim , 25 . Dezember 1895 .

Die Veerdigung findet Samſtag halb 11 Uhr
vom ehauf N 6, 2 aus ſtatt . 80008

In der Syragoge .
Freitag , den 27 . Dezember , A ends 4½ Uhr Samfiag .

den 28 . Dezember , Morgens 9½¼ uhr Predigt . 5 Stadi⸗
rabbiner Dr . Steckelmacher . Nachmittags 2½ Uhr Jugend⸗
gottesdienſt nit Schrifterklärung , Abends 5¼ Uhr .
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6. Seite General⸗Anzeiger Mannßbeim , 27 Dezember .— 2 7 5 5 TTPrPPrFfTSer Slub . Mannheimer Nuder 25 Club . 0 Wein - und Bier - BRestauration 0Samſtag , den 28 . Dezember , Abends 8 Uhr Samſtag , 28 . Dezbr . 1895 Zum Schwarzwald , D3 , 30
vormals Stuhlfauth .Gemeinſchaftliches Weihnachtsfeſt

uden Selt deß euente: G Abunntultn Junchne. Ferſigl. geaternnz .9
mit Gabenverlooſung ,

Weihnachts - Feier SSeeeeeeeg
geſanglichen Aufführungen und Tanz

in den Sälen des „ Badner Hofes . “
Indem wir hierzu unſere verehrlichen Mitglieder nebſt werthen

Angehören freundlichſt einladen , bemerken wir , daß Einführungeneſtattet und ſchriftliche Vorſchläge längſtens bis Donnerſtag , den6. Dezember dem Vorſtand einzureichen ſind . 79410

Der Vorstand .

55 2 2 72
faerreraneee Restauration zum Iiener II0f, L 15,5.

Tanz⸗Unterhaltung , Empfehle meine ſchöne , heizbare

der ge e Kegelbahn ,
10lien⸗Angehörigen freundl . einladen . guch habe ich noch einige Abende in der 8

Näheres durch Rundſchreiben . Woche zu vergeben . — —175 9 72 7
2 Gleichzeitig erlaube ich mir meine 79874

2 ee , Der Vorſtand . estauration

05 1 per
in empfehlende Erinnerung zu bringen . HuekxI . 8 7 Fr . Hueker .Jahn⸗Atzt F . Lorenz

VA— RestaurationNn approb . an der Univerſität Leipzig . 18926 51

r en d en ⸗Zume kronenstantenSamſtag , den 11 . Januar 1896 , Abends 8 Uhr
d 3, 2/3 , nächſt der Reichspoſt .im Badner Hof

66
— 7

0
8

Schöne geräumige Lokalitäten . Gute Speiſen u. Getränke . 4BRALTL . Grimlichen Auterricht im Kadſahren ze⸗ge e e ,Aufmerkſame Bedienung .— — ertheilt an 78740 Zu zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt ein 0d ee Mitglieder nebſt deren werthen Aügehee Damen und Herren , Ruf , „ Zum Hohenſtaufen “ .Vorſchläge für Einzuführende können jeweils Dienſtag und der in dieſem Fache durchaus bewanderte Velocipedhändler eichzeitig aupfehle ich Klasehenbier auFreitag , von —11 Uhr Abends im Vereinslokal „ Rother Löwe“ Chr . Franz 14 No. 10 . beten nanteer zngansnei (hell und dunke ) in beliebigen Ouantt⸗äbgegeben werden . Schluß der Vorſchläge den 3 Januar . 7 täten franko ins Haus geliefert und ſehe Beſtellungen daraufDie Kartenausgabe findet nur am 5. Jauuar , Nachmittags b .
Der Unterricht wird in einem geräumigen Saal zu jeder gerne entgegen .oon —5 Uhr u. 7. Jauuar , Abends von —10 Uhr ſtatt . Tageszeit ertheilt und ſteht den geehrten Damen und Herren ein

gutes Pneumatikrad zur Verfügung .

— Bunge & FriesGabelsberger Stenographen⸗Perein. e ee

Der Vorstand .

Sountag , 12 . Januar 1896 , Abends punkt 7 Uhr Meter 10 , 15 , 7g. vorräthig in der 75842 nach Maaßin den Sälen des Ballhauses

2 Niederlage der Gerusbacher Capetenfabtik 0 3 , 3 gegenüber arenapbenant 0 3 , 3
2 iefernWeihnachts - Feier W . Seyfarth , G 2 , 8 , am Markt .

Anzüge in hocheleganter Ausführung v. M. 62 anmit darauffolgender Tanzunterhaltung XXVII . Paletot mit Seidenfuttre „ „ 65 5
u welcher wir unſere Mitglieder , ſowie deren Familienangehörige
ierdurch freundlichſt einladen . 79913

Vorſchläge für Einzuführende bitten wir uns bis zum 6. Januar
cchriftlich oder mündlich zu machen .

Der Vorſtand .

Wannheimer Zitherkranz .
Unſere

Küölner Homban⸗Lotterie Paletot mit Serge oder Wollfutter „ „ 50 „
5 Pelerinmäntel mit od Aermel 45 „Haupt⸗Geldgewinne 1 855 7

5
8 5 5 18 5

Mk . 75000 30,00 , 15,000Smoking , Gehrock u. FrackAnzügezuden billigſt . Preiſen

̃iehung am 20kebrnarl896. Garantie für guten Sitz ! 77656

Weihnachts - Feier u . b büssautt fen ,

Diphteritis 8 0
Liſte 30 Pfg .

Derbun ſowie bei Peter Rixius , zudwigshafen a. Rh . und bei Morttz und ſeine Nebenkrankheiten , als Scharlach ꝛc. ebenſo Eroup , beide
B . J . Dussault , Köln ,

Herzberger , Mannheim , P 3, 17. 78279 79805 ſogar in ganz ſchlimmen Fällen heilt auf natürlichem Wege , ohneLontert und Chriſtbaumperlooſung und darauffslgendem 5 Erſſe Mannheimer
Quälerei und Nachtheil unter Garantie ſicher in einigen Tagen , wie

—

ich dies ja ſchon unzählige Male hier , wie an verſchiedenen anderenTanze
Orten bewieſen habe . 79968ndet am Sonntag , den 12. Januar 1896 , Abends 7 Uhr im 93 0 2 ̃ 16 9 4

lber 10
1 . 1 ſtatt wir hierzu 15 5 verehrlichen 791

1 lel k D K Fran M . Späth , K , 21, 2. Stock.itglieder nebſt Familienangehörigen ganz ergebenſt ein . ;gedraneer ſnd geite aad diten wi piehenguche dor ,Aelde zineſtens 6, Januar 1856 in unſerem Vereinstokal . 5 ,
Anmeldungen werden daſelbſt — Verwechslungen zu vermeiden die Unterzeichneten auf Wunſch gerne

anmelden zu wollen . 72949
Der Vorſtand . 68971

Radfahrer - Verein Mannheim .
Sonntag , den 5. Januar 1896 , Abends 7 Uhr

im Saale des „ Stadtparkes “

Weihnachtsfeier

Frau B Derva - Roschmann bereit . dem verehrten Publikum Aufſchluß hierüber zu geben und
können dieſelben nur Frau Späth , Spezlaliſtin , K 1, 21, 2. Stock
beſtens empfehlen .

Bringe mein Lager in

Nähmaſchinen
ſämmtlicher Syſteme , für Familie und Gewerbe , Specialität „ Welker , E 4, 21, Sohn , 19 J . . , Diphth . ( arg ) 1898.der berüghmten Seidel & Naumann⸗Nähmaſchinen , leiſtungs⸗ „ Köhler , Herrenkleidergeſchäft , E 3, 14, Tochter , 1½ J . . ,mit Tanzunterhaltung ,

Herr Rupp , 18799 zur alten Pfalz , Tochter 4½ J . alt , Dipßtheritis
1879

fähigſte Fabrik des Continents , ferner alle Sorten Diphtheritis 1893. Sohn , 6 J . a , Croup ( arg ) 1895
wozu wir unſere verehrl . Mitglieder mit ihren Familien , die ver⸗

( arg ) 1879.
„ Link , Fabrikbeſitzer , Neckarau , Sohn , 5½ J. alt , Diphtheritisarg ) 1879. Tochter 4 J . . , Vipheß 78 1893

*
Wirth , Milchgeſchäft , O 3. 9, Tochter , 3 J . . , Diphth . 1898 .Vaa HGewich 5

Ehrten Damen unſerer Geſellſchaft mit ihren Angehörigen , ſowie MWaagen und eWIC te „ Rax , I 6, 12, Tochter , 3 J . . , Diphth ( arg ) 1898 .
Freunde und Gönner unf Vereins hiermit freundlichſt einladen . — in empfehlende Erinnerung . Reparaturen an Nähmaſchinen „ Krieg , Goldarbeiter , 2 Kinder , Diph . , 1898.

Vorſchläge für Ginzuführende wollen bis ſpäteſtens Frei⸗
aller Syſteme und Waagen gründlich bei „ Wez ler ien 4 nlrrochter J e . Diphit 1898 .

„ Wenz , Bahnaſſiſtent ( Güterbeſtätterei ) , 2 Söhne , 5 u. 4 J . . ,tag , 26 . Dez . er , im Vereinslokal ( Hotel Kaltwaſſer L 15 5 „ M 1i0 5 Diph . ( arg ) 1898.woſelbſt zauch die Einladung verabfolgt , eingereicht werden . 5 Jos Kohler . Nechaniker, N 45 6. 5 Wießnes, Bahnaſſiſtent ( Rangirbahnhof ) , Tochter , 4 J . . ,Ohne Einführungskarte iſt der Zutritt nicht geſtattet . 79778 . eeeeeeeeeee ——
—

— —
Diph . ( arg ) 1898.Der Vorſtand . 5 „ Feuerpeil . Schriftſetzer ( Tageblatt ) , Sohn , 6 J . . , Diph. 1898 .

f 5 75 0 H 2, 14, Sohn , 15 J . . , Diph . u. Scharlach8 ar 8.Metzger - Cehülfen - Ferein Nannheim . pie
Biehers , n 5, roctee g. a , Srou u Scglac a

1893 ; Sohn 1½ F. . , Diphth . u. Scharlach 1898 .
Frau Emmert u. Frl . Tochter , G 5, 4, Diphth . 1893.
Herr Lautermilch , T 5, 13. Tochter , 18 F. . , Diphth . 1893 .
Frau Bangert u. Kinder , Lindenhofſtr . 3 , Diphth . 1894 .
Heer Leininger , Schuldiener , Sohn , 1½ J . . , Croup 689 1894 .

„ Müller , Tochter , 4 J . . , Diph . u. arlach
( arg ) 1894.

Hebel , Inſtallateur , E 7, 9, Sohn , 4 J . . , Diph . ( arg ) 1894 ;Tochter, ? J . . , Scharlach 1895.
„ Schaller , Wirth z. Roſe am Markt , Tochter , Diphth . 1894 ;

Sohn , 2½ J . . , Diphth . 1895 .

Sonntag , den 29 . Dezember , Abends 6 Uhr Berliner Börsen-Zeitungin den Sälen des Herrn Heinrich Drapp zum Waldhorn
( Neckarvorſtadt )

Christbaumfeier
mit darauffolgendem ANAZZ .

Wir laden hiezu unſere verehrl . Mitglieder und Meiſter

anerkannt bestunterrichtetes und ältestes
Börsen - und Handels - Fachblatt Deutschlands .
augleich politische Zeitung nationalliberaler Richtung ,
lamal in der Woche erscheinend , ladet zum Abonnement 5
auf das 1. Quartal 1896 ein . — Das nunmehr fertig
gestellte 79848nebft Familienangehörigen ergebenſt ein . 79818 Feau Lorenz , Bäckerei , B 5, 8, Diph . ( arg ) 1894 .

2 Herr Heller , Schutzmann , Diph . 1894.
8 Der Vorſtand . Deutsche Banquier Buch

75900 e 8 8, 3 und 10 9955 18 J . . ,9
iph . 1894; Tochter Marie ,12 J. . , Diph. 1895.Nener Menieinal - Verein , Mannheim . ( õ. Auflage ) Leite ege J g 8Edt Jge. d .55 5pi f 1 2 Seeger , Werkmeiſter , 24 , Sohn, . . , Diph. ( arg8 Gegr . v. Franz Thorbecke Bureau 3 ,15 8

wird , soweit reicht , abgegeben :
5 Wesger⸗ Gaſtwirth , k8 24 Tochter , 12 J. d, Dipb . darg) 1804 .Für den Monat Dezember 78469 brochirt kfür 12 M. Frau Ülrich Wwe . H 8, 18a. Sohn , 12 J . . , Diph . ( arg ) 1894 ;75 Tochter , 10 J . . , Diph . 1894.

berr Caſſin , Gaſtgeber , G2 am Markt , Tochter , 8 §. . , Diph . 1894 .
„ Braun , Baumeiſter U 6, 6, Sohn , 18 J . . , Diph . 1894.
„ Weiß , Gaſtwirth , Rheinſtraße , 3 Kinder , Diph . 1894.
„ Keller , Q 7, 8, Sohn , 2 J . . , Diph . 1895 .
„ Luber , G 7,8 , Sohn , 2½ J . a . Diph . 1895.
7 ee 8 e⸗ Seckenheimerſtr . 20, Tochter , 8 J.

. , Diph. 1895.
7 3

815ß e G 8, 8, 3 Töchter , 7, 5 u. 2 J . a,
iph .

„ Kitſtner Küfer , B 5, 11¼ , Tochter , 6 J . . , Diph . 1895.
„ Heinzelmann , K 3, 9, Köchin , Diph . 1895.

Freier Eintritt
Wir benachrichtigen unſere te daß für durehschossen „ 16,50 M.

zieſelben römtſche und iriſche Bäderin der erden auf Wunsch für die DauerKarcher ' ſchen Badeanſtalt zu ermäßigten Preiſen
Probenummern werden a ch für d 8

verabſolgt werden , gegen eine in unſerem Bureau don 8 Tagen gern gewährt , jedoch nur direet von der
75u erh 91 Legimitatien . Rückſtändige Mitgliedsbeiträge bitten wir 171

es Jahresabſchluſſeswegen baldgefl . zu begleichen . Der Vorſtand . Expedition
Berlin . , Kronenstrasse 37.

Perein der Diener und Aucläufer.

gebunden „ 13,50 M.

Sountag , den 29 . Dezember , Abends 7 Uhr eeen
„ Keller , Lederhandlung , P 4, 8. Sohn , 20 J . . , Diph . 1805,.in den Sülen des „ Schwarzen Lammes “ Specialität: Wirthſchafts⸗ und Gaärteumöbel . Leiger , Küfer K 4, 8, Tochter , 4 J . a , Diph . 1895.

4Welnnachts - Feler fee ,D 7
Tiſche , rund undviereckig , alle Größen Bänke Flaſchenſchränke , Kreiner , Bierteſender , F5,4 Sohn 6 5. 0 ö 5

verbunden mit
ſäble . Glüfeeſchra fee u 692 5 „ Schneider , Juwelier , Planken, Sohn ,18 . a , Diwh u. Schar⸗humoriſtiſche uffü it ! krſchränke zu ſtaunend billigen 5

lach ( arg ) 1895; Tochter , 11J . , Diph. 1895.Seſang, thratraliſch 10 5
fführnugen mil G23 , 19 .

„ Reuntſchle , 155 Merzelſtr . 33, Hpb Sohn , 6 J . . , Diph . u.darauffolgendem Tanz .
Scharlach ( arg ) 1895.Freunde und Gönner des Vereins ſind freundlichſt ein⸗ „ Schwind , H 7, 9, Tochter , 5 J . . , Diph ( arg ) 1895 .

Daniel Aberie .

den . 7991446
Gaſtwirth 3 weiße Roß , 3 Töchter , 8, 10 u. 18 § .

818
f Der Vorſtand . Preiswerth zu vermiethen : Naüſt, 5 2 15 Tochter , 17 F. ., Diph . 1895.Ohne Karte hat Niemand Zutritt . Karte an der Kaſſe .

0 1 7 Großer Laden nach der Breitenſtraße, Frau Brede , Thoräckerſtr . 11, Diph. (arg) 1895.
irme ! Mein Laden befindet Empfehle große Auswahl mit 4 anſtoßenden , ineinandergehenden Ei Anzahl weiterer Dankesb K0 FSgmhirmt ! ſe ene 8l lſceens und Sealbßöffne, Räumen ( pabei Küche) , bisher Hukfabrikaut Stern , zier ie lw keeh weend enenaenen deue gerHalbſeide , Gloria und Zanella . Engl. Nadelſchirme und Se er,

er 1. September 1896 fügung und wollen ſich Patienten oder deren Angehörige nur ver⸗* A. Engelsmann , Schirmfabrikant , 6 3, 1, Kirchenſtraße . per 1.
7 trauensvoll wenden an15 Reparaturen und Ueberziehen prompt und billig . 74306 Kleiuerer Laden nach der Seiten⸗ Ir 1 S äth 5

5
f

388

K f ſtraße ( bisher Lederartikel⸗Geſchüft Pfiſterer ) per Mitte
N 40 — 10 18051 2 285 ck N4 Hypo 1eKen - Darlenen Jaunar oder früher . 55 555à 35 / bis 4 , Nähere Auskunft im 3. Stock daſelbſt , täglich Föne 1 0 omh au⸗ - Otterie . 178198

Looſe à 3 Mk. , Liſte u. Porto 30 Pfg . empfiehlt 57is
Moritz Herzberger , Mannheim , E 3, 17 .

Enpfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 70270 Nachmittags 3 Uhr .

Ernst Weiner , CI , 12 . 8



*

Mannheim , 27 . Dezember . General - Anzeiger .

—

7. Seitg .

N 1 1Viel GeldD
von längſt gezogenen Looſen
iſt noch unerhoben und der
Verjährung ausgeſetzt .

Gegen 80 Pfg . Marken ver⸗
ſendet 79723

A. Dann , Stuttgart
franco die Serienliſte ( 30
Jahrgang ) über alle bis Ende
1895 gezogenen Serienlooſe
nebſt Verlooſungs⸗Kalender
für 1896 ; auch kontrollirt er
Looſe, Effecten ꝛ0% rückwärts
bis zur erſten Ziehung 3 10
Pfg . per Stück , vorwärts à
15 Pfg. per Stück und Jahr

ree —

entölter ,
» Onmcao .

Eulver - A. Würfelform
22

Zu haben in den meisten
Apotheken , Conditoreien , Colo -
alalwaaren - , Delicatess - , Dro -
guen - und Specialgeschäften ,
zowie in unserer Hauptniederlage
beil Franz Modes , Mannbeim ,
D 1, 4, neben Pfälzer Hof 68900

Diese feinen Thee ' s — M. 2 50
bis M. . — per russ . Pfund v.
410 Gr. — unerreicht an Ge -
schmack und Aroma em -
pfehlen : 75104
J . H. Kern . Franz Modes .

*

Anker⸗
Seifeupulver ,
das beſte u. billigſte Waſchmittel ,
auch für wollene Sachen , empfiehlt

Jacob Harter ,
N 3 , 15 . 78733

— — — —

In kürzeſter Zeit a

eeeeeeeeeeeeDer Haut, 5 chten , rot
Niech⸗ Baufgusſchläge⸗ Abel⸗
kiechender Schweiß ꝛc. durch den
täglichen Gebrauch von :

Theerſchwefel⸗Seife
von Bergmann & Co. , Rade⸗
beul⸗Dresden . 71921

Vorr à St . 50 Pf . bei : Apoth .
Schellenberg , Mohrenapotheke ,
Apoth . Itſchert , Einhornapotheke ,
Edm . Meurin , E 2, 8.
. . ! . . ! . ! . .ͤͤ

Franzöſiſch .
Eine Pariſerm , geprüfte Leh⸗

xerin , gibt gründlichenlnterricht
in ihrer Mutterſprache . Beſte
Reſerenzen .

Gefl . Offerten unter No. 79910
an die Expedition ds . Bl .

Damen finden liebevolle Auf⸗
nahmeunter ſtrengſter

Verſchwiegenheit bei Frau

Schmiedel , Sebamme , Wein⸗
heim. 630

52 ) Gefünden And bei Gr.
79997

5
Bezirksamt deponirt :

Zu kaufen geſucht eine ge⸗
brauchte 79684

Hebmaſchine
für Maurer und ſämmtliche
im Maurergeſchäft zu brau⸗
chenden Werkzeuge .

Billige Offerten erbet . unt .
No . 79683 in der Exped . dſs .
Blattes abzugeben .

Zu verkaufen in Mannheim ein
großes Eckhaus , in welchem ſchon
ſeit Jahren eine Wirthſchaft mit
gutem Erfolg betrieben wird . Es
eignet ſich auch für jedes andere
Geſchäft und wird unter günſtigen
Bedingungen abgegeben . Näheres
70956 H 2. 17b . 4. Stock .

Hausverkauf .
„ Ein mittleres Geſchäftshaus im
öſtlichen Stadttheil in Heidelberg ,
iſt unter günſtigen Bedingungen
zu verkaufen . 19438

Näheres in der Exp . ds . Bl .

Verkauf !
Eine nachweislich gutgehende

Bäckerei in beſter Lage Mann⸗
heims krankheitshalber ſofort bei
guter Bedingung für M. 38000 zu
verkaufen . Agenten verbeten .

Off . unt . No. 78848 an die Exp .
dieſes Blattes .

Großes Fabrik⸗Terrain .
Ein ſehr großer Platz an der

Bahn , Anſchlußgeleiſe . Station ,

1955
vom Waſſer , billig zu ver⸗

kaufen . 79020

Anfragen unter W. No. 79020
an die Expedition ds . Blattes .

Meßgerei⸗Gintichtung
zu verkaufen .

Eine noch gut erhaltene Laden⸗

einrichtung , beſtehend aus 2 Theken
mit Marmorplatten , 2 Marmor⸗

tiſche , 2Waagen , Hackblock , Geſtell
mit Hacken , ſofort billig zu ver⸗

kaufen .
Näheres in der Expedition dſs .

Blattes . 78824

Gutes Tafelklavier
wegen Platzmangel

illig zu verkaufen ,
2 —1

0
Jalon - Pianino ,

beſſeres Fabrikat , neu , in Ton
und Ausſtattung ſehr ſchön , preis⸗
werth abzugeben . 70805

F 8 , 15 , 2. Stock , rechts .

Pianino .
wenig geſpielt , aus guter Fabrik ,
billig zu verk . M 4. 9. 77508

2 ſchöne , neue Divan ſ. bill . zu
verk . FE 4, 2, parterre . 79851
Original⸗Nähmaſchine , ganz
neu , wird Verhältniſſe halber
ſehr billig verkauft . 79601

D 8, 4, 1 Stiege .
CCCCCCCC ( CC. ( . . .

Schreibtiſch mit Stuhl , Steh⸗
pult mit Drehſtuhl , Copier⸗
preſſe mit Tiſch , ein langer
Tiſch , ſowie ein Schrank zu
verkaufen . 79919

Zu erfragen in der Exvedition .
CCEETCTTTTTTT
Ein neuer Militärmant el zu
verkaufen . 79840

8 8. 24b , 4. Stock
Chiffonnier , halbfranzöſiſche⸗

Bettladen , Nachttiſch u. Verſchie⸗

denes zu verk . E 5, 7. 79041

Wegen Umbdau des Magazins
werden alle Arten Kanapee ,
Divans , Ruhebetten , Polſter⸗
Garnituren ꝛc. ꝛc. zu den billig⸗
ſten Preiſen abgegeben .
19284 K 3,21 .

Getragene Damen⸗Mäntel
billig zu verkaufen . 79742

Näheres im Verlag .
Mehrere Handkarren , ge⸗
brauchte u. neue , zu verkaufen .
72⁴88 G 8, 17 /

Neue Handwagen von 20 M
an. Feickert , 11. Querſtr .34. 77445

Verloren ein Armband , Gold⸗
eine in Gold gefaßt , von M1
18

5 Schloß oder von dort
bis L 10, 12

Abzugeben ebendaſelbſt gegen
Belohnung . 79984

Zu bperkaufen :
ein Paar 79846

Rappftuten,
6 Jahre alt , 174 em hoch, nobles ,
egales Geſpann , gute Gänger ,
fromm u fehlerfrei . Näheres zu
erfragen bei 1 e

Goldener Armreif
von L —N 4 verloren . Abzu⸗

1 gegen gute Belohnung in
6, 8, 4. Stock 79959

1

Gewerbe⸗Platz
bis zu ca. 1500 Jm , möglichſt
arrondirt ,

175
ſof . zu kaufen geſ

Gefl . Off. unt .
die Exped . dſs . Bl .

Kleineres Anweſen ,
nicht zu weit von der Stadt , für
Geſchüfts⸗Betrieb geeignet , zu
miethen oder kaufen geſucht .

Gefl . Anerbieten unt . No 79951
an die Exped . dſs . Bl .

Drehbank ,
eine kleinere gebrauchte , womog⸗
lichſt mit Support , zu kaufen geſ.
Offert unt . T. B. No. 79896 an
die Exped . dſs . Bl .

Leere Flaſchen kauft 63636
E Hausmanzn . B ½ 18 .

o. 79952 an

Thomas , dudwigshafen . /R

Von einer alten Maſchinen⸗
fabrik Berlins wird ein im
modernen Dampfmaſchinenbau
erfahrener , tücht . u. energiſcher

Werkmeiſter
eſucht . Offerten m. Angabe

Bahenlger Thätigkeit , 15 des

Eintritts und der Gehaltsan⸗

ſprüche sub Nr . 79993 an die

Expedition ds . Bl . 79998

Müuchener Exportbrauerti ,
renommirt und mit vorzüglichem
Produkte , ſucht für Baden eine

eigene 79687

„Pertreiung
zu errichten und wünſcht zu dieſem
Zwecke mit größeren Bierhand⸗
lungen oder Reſtaurateuren in
Verbindung zu treten Gefällige
Offerten unter M. 1793 an Ru⸗
Jolf Mofle , München .

Eine hieſtge , arößere Eigarren⸗
fabrik ſucht zum ſofortigen Ein⸗
tritt oder ſpäter einen tüchtigen
energiſchen 79988

= 3 3
Sortirmeiſter .

Schriftl Offerten unt . Nr . 79938
an die Expedition d. Bl .

Tuücht Spengler n Inſtallateur
ſof . geſucht Näh . Q 7, 8. 79975

Geſuch .
Ein junger Hausburſche

wird geſucht . Eintritt Anfangs
Januar 1898 . Wo ? ſagt die
Exped. d. Bl . 79940

Einzelſteheuder Herr
ſucht zur Beſorgung des Haus⸗
halts einzelſtehende Frau reſp .
kinderloſes Ehepaar , gegen freie
Wohnung Offerten unter „Sch . “
Nr . 79876 an die Exped . ds . Bl .

Ein Lehrmädchen,
welches das Kleidermachen gründ⸗
lich erlernen will , wird angenom⸗
men. 78681

Frau Emilie Seif , I 6 , 7.

Lehrkurs für Glauz⸗ und

Feinbügelei .
Anmeldungen zu einem neuen

Curs werden entgegenommen .
78645 UA4, 12 2. St . rechts .

Haushälterin geſucht.
Eine perfecte Köchin gegen

hohen Lohn von 2 allein⸗

ſtehenden Herren zur Führung
der Hauswirthſchaft geſucht .
Gut empfohlene Perſonen
ind gebeten , ihre Offerte unter

r . J . J . 79942 in der Exped .
ds . Bl . zu hinterlegen . 79942

Ein braves fleißiges Mädchen
welches bürgerlich kochen kann ,
gegen hohen Lohn ſofort geſucht .
77276 MI 10, 1 Treppe .

Ein ſolides Mädchen , das
Hausarbeit übernimmt , zu einer
älteren Frau per ſofort geſucht .

Näheres K 2, 10 . 79995

Für einen fungen Mann , der
bereits 1 Jahr in einem Tuch⸗
und Ellenwaarengeſchäft gelernt

7 wird beſonderer Verhältniſſe
alber eine Lehrſtelle gleicher

Branche geſucht . Koſt und Woh⸗
nung im Hauſe erwünſcht .

Gefl . Offerten mit Angabe des
Lehrgeldes und der näheren
Bedingungen erbittet man unter
F. W. No. 79987 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Dine geſunde Schenkamme
ſucht Stelle . 79784

Näheres im Verlag .

Tüchtige Kleidermacherin
empftehlt ſich 79117

H 8, 24 , 2. Stock .

Tüchtige Waſch⸗ n. Putzfran
ſucht Beſchäftigung . 79227

Götz , J 5, 4, 3. Stock .

1 Heines Magazin
9, 22

zu verm . 28481
Lagerplatz .

Mein an der Waldhofſtraße ,
neben dem Schweſternhaus ge⸗
legenes Grundſtück 3300 Im groß ,
beabſichtige ich als Lagerplatz ganz
oder getheilt zu vermiethen . 11032

Näheres in der Exp. d. Bk.

0 ſchöner großer LadenD 25 6 in beſter Lage der
Planken zu vermiethen 76994

Näh . durch den Hausmeiſter .

N 4 22 Bureau beſteh , aus

2Zim . zu verm .

P 6 2324 Heidelbergerſtr . ,
3 ſehr großer ,

IHaner Laden in dern

11 mit Zim , ſofort
zu verm . 77824

Schöner Eckladen
mit Einrichtung , mit oder ohne
Wohnung , preisw . zu verm . Näh .
79302 U2 , 2, 2 Treppen .

Büreau

ey mit kleinem Magazin u. Neben⸗
räumen per ſof, zu verm . 77142

Näheres U 6, 14.
„ Bureau⸗ u. große Magazin⸗

räume ſind per nächſtes Früh⸗
jahr zu verm . 70066

Näheres 27555

Bureaux - Räume
parterre

Lager - Raum
parterre 75198

Arbeit - Saal
1 Treppe hoch

zuſammen oder getrennt zu ver⸗
miethen . 6, 10 %½, 2. St .

In bester Lage Ladwigihsfen MaTstr. 39),
schöner Laden n. gr, ckaufenster u.
gtin Fimmer, für Filiale paszend, z. rerm.
Offerten upt. Ar, 821 an Rudolf Mosse ,
Ludwigshafen a. Rh. 75416

5 25 9 8 Zimmer ꝛc. pel
Januar od . Febr . zu v . 7

B 5 3. St . , nächſt der
9 gi u pee 1

oder 2 leere Zim. zu verm . 79080

3 5 1 3. Stock , 5 Zimmer
39 und Zubehör zu ver⸗

miethen . 70272
Näheres F 8, 10, 2. Stock .

Zeughausplatz , neu
D 5, 15 hergericht 2 Stock ,
6 Zim . nebſt allem Zubehör , ſof .
zu v. Preis Mk. 800.

Näh . bei tappenmacher Brether ,
im Laden . 69428

Geſunde Schenkammen ſuchen
und finden Stellen durch Frau
Ad . Reinig Wwe . , Weinheim .
Lindenſtraße . 64686

E 4 1 Leleg . Bele⸗Etage ,5 . ,
1 Küche , 2 Manſ . u. Zub.

ſofort zu verm . Näh . Emil Klein⸗
Agent , I 1, 8, 8. Stock . 73687

Einälteres Mädchen ſucht Stelle ,
das in bürgerlichem Haus kochen
kann und Hausgrbeit übernimmt .
80006 Lindenhof , Bellenſtr 18 III .

Für ein erſtes

Getreide⸗Agentur⸗Geſchäft
wird ein

Lehrling
mit guter Schulbildung ,
Bezahlung geſucht .

Offerten unter „Lehrling “ Nr

79737 an die Exped . ds . Bl .

Ein hieſiges Engrosgeſchäft
ſucht einen fleißigen,jungen Maun
mit tüchtigen Schulkenntniſſen
( Berechtigung zum einj . ⸗freiw.
Militärdienſt ) in die Lehre .

Offerten find unter Nr . 75948
an die Expeduion zu richten .

Miethgeſuche
Größetes Geſchäftslokal

gegen

mit oder ohne Wohnung
ſofort zu miethen geſucht .

Offerten unt . Nr . 79958
an die Expedition ds . Bl .

Ju miethen geſucht
ein mittelgroßes Magazin mit
Bureau u. ſchöner Wohnung , ca.
6 Zimmer , im Innern der Stadt
event . könnte ſolches nach Angabe
gebaut werden .

Schriftl . Offerten nebſt Preis⸗
angabe unter L. M. No. 79907 in
der Expedition d. Bl . abzugeben .

Große Halle oder Lagerplat
in der Unterſtadt zu miethen
geſucht . Offerten sub a . sa9868
an Haaſenſtein & Vogler . ⸗G.
Maunheim . 79618

Kleine ruhige Familie
ſucht per 1. April Woh⸗

nung von —5 Zimmern
am Friedrichsring .

Off . unt . A. No . 79744

an die Expedition dieſes

Blattes . 79748

Nliiiil ,
5

3 Rac
Werkſtätte od.

7 kagazin
Speicher zu vermiethen ähere

8889

6 E 3. St . , 9 Zim⸗
E 7, 25 1

mer , Badezim . ,
Küche u. Zubehör zu verm .

Näh . zu erfragen O 7, 10b ,
Comptoir im Hofe . 68647

aAA ( Ringſtr . ) Hoch⸗F 5 26 parterre - Wohnung
auch zu Bureau geeignet zu ver⸗
miethen .

u erfragen im Comptoir im
68296ofe.

G 4, 16 f . 8955
7 . 15 Manſarden⸗

Wohnung an
Tl. ruh Familie zu v. 78940

1 elegantes Hoch⸗6 8, 9 parterre für Wohli⸗
ung oder Bureau per 1. April
zu vermiethen . 78517

8. St . , im. ,G 8, 240 Kuche d. gübeh

2. Stoct freündl .K 3, 21 Wohn. , 3 Zim . u.
Küche , per 15. März od. ſpät . zu
vermiethen . 79575

8. Stock , eleganteL 10 , 6 Wohn . von 9 Zim .
u. allem Zubeh . zu verm . 68815

15 2 g. fl.Küche
M2 , 15 fef ns 1051

NI , 8 . Kaufhaus
—7 Zimmer , Badezimmer und

Zubehör ſofort zu verm . 78556

N 3 13³ der 2. St . , 5 Zim . ,
2 , 10 Küche u. Garderobe

nebſt Zub . z. v. Näh . part .

12 — —

G 2, 8, H , am Markt,

15
möbl . Zimmer ( Sommer⸗

eite ), Ausſicht auf den Marktplatz ,
zu Anfang Januar zu ver⸗
miethen . 79871

— — . — — —

75
E 2. St . , 3 Zim . und

. 5 15 Küche ſof, zu verm .
äheres Laden Q 5, 14. 79066

F1 3. Stock , 1
3 Küche , Speicher an

ruhige Leute vortheilhaft zu ver⸗

miethen . 790 8

7 28 part . , 2 Zimmer ,T 6 , 34 Küche und Syelfe:
kammer od Badezim . , allenfalls
mit 3 Zimmer im Seitenbau ,
ferner 4. Stock , 3 Zim. , Küche u.
Speifekam , od. Badezim . , m. freier
Ausſicht , per ſofort zu verm .

Zu erfr . T 6, 35, 1. St . 78778

1 3 Stern⸗Apotheke ( Neu⸗
9 bau ) , einige Wohng . ,

mit je 3 Zim . u. Zub . ſofort od.
ſpäter zu verm . 78854

I 8 7 5. St , abgeſchl Wohn ,
3 Zim. , Küche , Kammer

nebſt Zugeh . z v. Näh . part ,

1 6. 27 St , ſchöne Wohn.
„ 2 4 Zim. , Küche und

Zub . ſofort billig zu verm . 74422

Rheindammſtr . 7/9 , Wohn⸗
ungen , 1, 2, 3 Zimmer zu verm .

Näh . L 13, 14, 2. Stock . 75407

Nheindammſtr . 7, 5 Zim . u.
Küche zu verm . 75408

Näheres L 13, 14. 2. Stock .

Langſtr . 26, 3 Zim u. Küche m.
Abſchluß , ſowie ein leeres Zim .
zu vermiethen . 778

1 Zimmer u. Küche an ſolide
Leute ohne Kinder od. einzelue
Perſon zu vermiethen . 67481

Näh . U 4, 11, 2. Stock .

Friedrichsfelderſtraße 26 ,
2. St . , 1 kl. freundl . Zimmer an
einzelne ruh . Perſon zu v. 77511

Auf Frühjahr eine Wohnung ,
7 Zimmier mit allem Zubehör zu
vermiethen . 78680

N fein möbl . Wohn⸗ u
6 5, 5 Schlafzim . nach der

vierbenützung , an oder 2 Herren
billig zu verm . 79592

Zim . ſof . zu v. 79874

H 7 7 3. Stoc , 2 möbl , Zim .
2 851¹

5 2. St , gut möbl .
H 7, 31 Zim . mit od. ohne

720

H S , 38 ,
eleg . möbl . Zimmer , 1. Etage , zu

0 1 Treppe hoch, ein
J 9

15
gutes und ein eleg .

möbl . Zimmer zu verm .

0 2 Tr . freundl . möbl⸗
J5 , 4 Zim . ſof , z. v. 78668

ſtraße geh. , ſofort zn verm . 74862

K 3 7 2. St. , Imbl .Z. m. od.
2

Straße geh. , mit oder ohne Kla⸗

H 2 2 Tr. , 1 gut möbl .
3

ſof . zu v. 18

Penſion zu verm . 79

verm . Näh , daſelbſt . 79737

Näheres bei Stelzel . 79409

5 part . , ein fein möbl .
9J 8, 37 Zim. , auf die Ring⸗

ohne Penſ . z. v. 79641

K 4 13 Ringſtr 8 St. hübſch
7 möbl , Zim mit ſep.

Eingang zu vermiethen . 79628

K . 10 %

( 4 , 22 part . , 1 h. möbl . Zim .
mit Penſion preis⸗

werth zu vermiethen . 78479
D ſc

gut möbl . Zimmer12. 2
ſogleich zu v. 79234

L 4 16 2. Stock , ein ſchön
7 möbl . Zimmer zu

vermiethen . 19815

LI3 ,
L 14 Es I. Cfage , —2 eleg .

„ 0 möbl . Zimmer ſof .

zu vermiethen . 19278

L 14 13 Bismarckſtr . , 3. St. ,
2 nach d. Str . geh ,1f .

möbl . Zim pr. ſof od. ſp. zu v. 79585
12 am Bahnhof , 8 Tr .L 15,13 1 hübſch möbl . Zim .

mit od. ohne Penſ . zu v. 79441

N 0 6 ParadeplsTri möbl .
2 7Näheres im Verlag . Zim . zu v. 7945

1. Querſtraße 2 1 Zim . u. N 12 Sfock , 1 ſchön
1 85 5

4 % 14 möbl . Zimmer zu
Küche ſof . zu verm, . 79286

bermelben . 19519

— 12 Mark
1, 2 u. 3 Zimmer mit Waſſerl .
und Keller zu verm . 70128

Traitteurſtr . Nr . —10 .
Schwetzingerſtr . rechts .

N 3. 35 St , ein ſehr ſchön
möbl . Zim. 3. v. 79718

Hochpart , 1 fein möbl .
N b, 9 Bohn u. Schlafzim . an

1 od . 2 Herren ſof . z. v. 79588

Kleine Wohnungen an ruhige
Leute zu v. bei J . Doll . Kircher⸗
diener , 15 Querſtraße 21. 70129

10 Mk. , ſchönes Part . ⸗Zim.
ſofort zu verm . Näherin findet
lohn . dauernde Arbeit . 79431

H 7 , 12 , im Hof .

0 4 9 3. Sſt ,1 eleg . möbl .
9 Zim . für —2 Herren

mit oder ohne Penſton und 1 mbl .

Zim . mit Penſ . zu . 40J. v. derR
P. ., möbl . Zim . zu0 6, 2 vermiethen 79450

arterre , möbl . Zim .
0 6, 2 15 verm . 79870

I . Buerſtraße 21J, 2 kleine
Wohnungen ſofort beziehbar zu
vermiethen . 79809

P 0 elnf , möhl .
1190

nach
7 dem Paradeplatz gehend

zu vermiethen . 19188

1, 9 Schloßplaz. ein gut
möbl . Zim .z. v. 78120

1 1 ſchön möbl . Zim zu0 2, 1 vermiethen . 79489

Näheres 1 Treppe hoch.

0 3 11 2. Treppen , 1 großes ,
9 ſchön möbl . Zimmer

zu vermiethen . 79525

0 4 16 1 ſchön möbl , heizb .
Zim . bill . z. v. 79598

777711 Trepp. rechts ,0 4 20 gut möbliteg
Zimmer mit oder ohne Penſion
der J. Januar 1896 zu ver⸗
miethen . 795⁵8

6888888988988820zu v. Näh . G 8, 23b , part . 79650

2. St . kl hell. Woh . zu v.
6 , 5 fich. 2. Stock. 79258

H 7 9 abgeſchl. , neu , 2 Zim ,
DKüche , Keller und 1

Zim . u. Küche ſof . zu verm .
Näheres 2. Stock rechts . 79849

II 7 4 . St. Hth. g. freundt ,
9 3 Zim. , Küche u. Kellet

ſof . zu verm . Mk. 26 pr . Monat .
Näheres 2. Stock rechts . 79848

H 25 1 4. St . , iſt eine
9 hübſche Wohn⸗

ung , beſtehend aus 6 Zimmer ,
Küche , 2 Manſarden und zwei
Abtheilungen Keller zu verm .

Joſ . Hoffmann 8 Söhne ,
Baugeſchäft , B 7, 5. 76180

H 8 23 Schöne Wohnung ,
9 4 Zimmer , Küche

und Zubehör pr . ſofort zu ver⸗
miethen . 7007

Näheres K 8, 22 , 2. Stock .

2 Zim U. Nüche, ſo⸗
4J 5. 15 wie 1 Zim . u. Küche
zu vermiethen . 19586

＋
9

2 Jülſenring ,
J 9, 3603 Ecke des Jung⸗
buſch , Hafengegend , Part⸗Wohn . ,

—6 geräumige Zimmer mit Zu⸗
behör ſofort zu vermiethen .

Näheres 2. Stock 18683

R 1 3 Tei elegante , tres⸗
5 Zimmer im 8. Stock

an anſtänd . Herrn oder Dame

zu vermiethen . 18247

möbl . Zim . (Wohn⸗u.
Schlafzim . ) per 1. Januar zu ver⸗
miethen . 7907

Näh . D 8, 4, 1 Stiege hoch.

200 Zeughauspl . 3, St . ,9 9 , 15 5 groß , gut möhl.
Zim . ſofort zu vermiethen . 79656

E 2. A Vorderhs ,5 Treppen,
7 1 ſchön möbl . Aim ,

an 1 oder 2 Herren zu v. 79628
N Ieim einf möbf , Zim

EE 3, 1 2 an ! Herrn z. verm .
Näheres Kaffee Dunkel . 80005

E 3 1˙ 1 Treppe hoch, ein
9 2 fein möbl . Zimmer

D 3,
1

9
hoch, 2 eleg .

per ſofort zu verm . 79862

E 5. 18 98 möbl . Zim füür
7 Herren billig zu

vermiethen . 79486

E 5 18 Wohn⸗ und Schlaf⸗
9 immer, eleg möbl . ,

0an 2 Herren bis 1. Januar zu
79485vermiethen .

E 7 7 ein möbl . Zim. , ſofort
9 beziehbar ,z. v. 78104

5 8 8 1 gut mößl . Part . ⸗
„ Zim . per 1. Januaxr

zu vermiethen . 79587

F 4 5 2. St , einfach möbl .
9 Zim . ſof . zu v. 79049

0 2. Stock , ſch. möbl ,
Zimmer für 1 oper

2 Herren ſof . zu verm . 79879

F5 Um imn t an !
od. 2Herren , v. 75825

ur möbl . Wohn⸗
1, 19 580 Schlafzimmer

zu vermiethen . 79177

5 9 einfach möbl . , heizb .
9 Zimmer mit ſeparat .
Elngang ſofört zu verm . Preis
9 Mark . —907
8 4 15 T guf mößpl. Zim ,

9 zu vermiethen .
Näheres 3. Stock . 79297

8 . 3
möbl . Salon mit

„ JSchlafzim . m ſchöner
Ausſicht , auf die Ringſtraße preis⸗
werth zu verm . 79162

hübſch möbl . Zimmer
1 2, 4 in gutem Hauſe ſof .

billig zu verm . 76079

13 21 8. St . , 1 gut möbl .

Zim . zu v. 79887

1 6. 28 2. St , ſch. mbl . 3
9 m. od. oh. Penf; per

1. Januar bill . zu verm . 19758

Sroße Merzelſtraße 28,3 . St . ,

gut möbl , Zim . an 18
5 mit Penſion zu verm . 791

afterfallſtr . 9, 8. t. links ,
möbl . Zimmer mit 1 ob. 2 Betten

ſofort zu vermiethen . 79174

Nheinhäuferſtraße Nü . 5,
part . , links , ein möbl . Part⸗Hing ,
an rühigen Herrn bill . z. v. 9

Ein ſchönes geraumiges Aimmer

in der Nähe des Theaters mitguter

Penſion zu vermiethen . 78650
Näheres in der Exped . dſs . Bl .

— — — — r—ͤ — — — — —

(Schlafstellen . )
. 4 . 9

G 8, 24 5 1 e
ſolide Arbeiter zu verm . 19139

II 7, 5⁵ bil z. 5f . 5

L ,
E 2 Schlafſtellen zu

79141¹1

2 Schlafſtellen zu
M 4, 0 vert 79158

verm .

181520 5

J. ., Koſt u. Logis1 7, 90 . . 50p. W. 79472

K 2 un ör per ſo⸗dermi 7003611fort zu vermiethen .

9
t· bl . Zim.U 4, I4

vermieihen. 79149

Muten Fürgerlſchen Mittägs⸗
und Abendtiſch für einige Herren .

Näberes im 19580

—

7
41
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8 . Selte . General⸗Anzeiger. NMannheim , 27 . Dezember .

Die II . Mannheimer Canarien Lofterie
bringt bei einer Anzahl von nur 10,000 Looſen — 500 Gewinne im Werthe von M . 3750 — auf 20 Looſe ein Treffer und koſtet das Loos nur 50 Pfennig .

Miehung m 18 . Jamnmuar 18 6 .
Looſe ſind zu haben beim General⸗Debit Auguft Kremer , Kaufhaus , bei der Haupt⸗Agentur J . F . Lang Sohn , Heddesheim , ſowie ſämmtlichen durch Plakate kenntlichen

ee —
werden überall 5 55 Herrn Anguſt

8 5 810TTTTTTTTTTc 5 2 eee

Feine ee 1118 Reiſeartikel , Photo⸗
graphie⸗Album und Rahmen , Gaze⸗ und

Federfächer , Schmuckſachen , in ächt und imitirt ,
Tiſch⸗ und Ständer Lampen , Etagéèren ,

Diaphanieglasmalereien , verſilberte u . ver⸗

nickelte Waaren , Porzellanſiguren , Opern⸗
gläſer ꝛc . ꝛc.

Mannheim . Frankfurt a . 0 Mainz . 1 , 18 , Planken .
Illuſtrirte Preisliſte , gratis und franco . Beſondere Preiſe für Werlden und Vereine . 78799

Mannr
. Visitenkarten
Kkarten - Neuheiten . und

. . .( . ( . . . .
5

Neujahrs - Karten
in den neuesten und geschmackvollsten Schriften 55

empfiehlt 79867

E0 3,6 an den Planken 0
285

6.

Die noch vorräthigen

KünsflichenBumen u. Pflanzen
werden wegen Räumung des Ladens bis zum 1. Januar mit

SO/ % Rabatt
auf die bisherigen Preise ausverkauft . 79979

Carl Held ,
Kunststrasse u . e

18. —: . . . . .

Neueste * 1TZK ARTEN
( 100 St . ) gegen

Mk. . 20 franco .
Oehler ' s Karten - & Stempel -

fabrik Karlsruhe . 79866

Hof . F dunders

Kalligr . Msthode.

Schönschrelb⸗
Unterrioht in Mannheim

kfür Herren u. Damen . —- Jede
Handschrift , selbst die

schlechteste , Wird in —8 Wo⸗ 8
chen verbessert . Honorar 15 4

Anmeld . werd . bald .
debr . Gander ,

Nalligraphie-Istikut
in Nannheim .

SSSSe
WLBeeee

geggge

Neujahrs- 19 Fioladuggs 5

Karten oder
Eucharnkk /

Briefpapier u . Couverts mit jed . Monogramm ;
empfehlen sich in feinster Ausführung

A. Löwenhaupt Söhne , Kauf haus.
NB. Vom 27. , ds. Mts , an Special - Ausstellung in Neu -

Jahrs - Gratulations - Karten . 79543

Spezial Belten⸗Geſch0
danden Moriz Schlesinger 9802

empfiehlt in nur reeller Waare zu Eugros - Preiſen : 5
Bettfedern , Flaum , Rosshaare , Kapok , Seegras ,

Fertigage Detten
und einzelne Theile derſelben , als : Bettladen in Holz und Eiſen , Röſte , Matratzen mit 5
Roßhaar , Kapok oder Pflanzendaunen , Seegras⸗ und Stroh⸗Füllung , Ober⸗ undUnter⸗Betten , 5
Plumeaux, Kiſſen und Pülven . Ferner in größter Auswahl : Betttuchleinen , Kopfkiſſen⸗ 8

SRANURT Sefr teso. ERFUNDEN UND
ALLEIN FABSRIZEIRTseEN ise vod

JAcoE DROUVEN & C
Hoflieferauten

GOBLDEN2 5. Rhelu-

Vertreter für Mannheim :

Neufahrs -
Briefe , Gratulations - , Jux und Scherz - Kärten

befördert ſchnellſtens und billigſt in hieſiger Stadt die Firma :

Stadtbriefverkehr Mannbeim3 leinen , weiße und farbige Bettbezüge , wollene und ſeidene Bettdecken .Wilhelm Aeubelt. 5 Tapezierer finden bei mir das größte Lager aller Sorten Bettdrelle und bekommen
dußl Ochs & Co— — — — — — — —

* Ia . Seegras ſehr billig 5 Häuffler , Och

Jammt⸗Rtſte tuſtücke Anfertigung in eigener Werkſtatt . Reinigung und Aufarbeitung älterer E 5 11 . E 4 , II .
e e 75203 ntereſſe der ſchnellen Beförderung wird umAleiderſtoffe 5 Flanelle , 5 deuttiche Adreßangabe gebeten .

Schürzen⸗ u . Handtuch⸗
delle 1 2W . ͤ ͤ

— SeamnEhtd annhtin . HEECEAEH

Maunheimer Ciertrigwaarenfabriks fee aaeeLudwig Eble ,
8 5,10 dungbuichstrasse G 5, 10 . . 40 . Vorſtellung

288 im Abonnement B .

5
den 27. Dez. 1895 . 22

Wohlthätige Frauen .
Ei Luſtſpiel in 4 Akten von Adolf ' Arronge .

Regiſſeur : Herr Hecht .

Major Rudolf von Rodeck Herr Blankenſtein
Elementine , verwittwete Geheimräthin

von Praß , ſeine Schweſter Frau Jacobi .

—
Schönen

dbergraden Spurhanf von Soencker & PVater
in allen Preislagen , empfiehlt

neee e empfehlen Eierhausmachernudeln , breite , ſchmale und Sup⸗
penfeinſchnitt , Eierfaden⸗ und Fagonnudeln , ſowie Eier⸗

SSreoeee1

80 nl. Beltfedern maccaroni und ſolche nach italieniſcher Art aus uur beſten
98

1 Nä
Emil von Praß , deren Sohn . Herr Löſch.

erſandhaus Rohſtoffen , mit hohem hrwerth und außerordent⸗ Generalin 0 55 9811 Frau von Sänger 0 rau S ring85 30 lichem Wohlgeſchmack, loſe und in eleganten Cartonpackungen. Frau Commerzienräthin Marcus Frau Schilling .
VVV Zu haben in allen beſſeren Colonialwaaren⸗ und an e em

Fräulein von Sproſſen

e e Delicateſſengeſchäften . 79842 Stadtrath Kieſel 8 8 Herr Neumann .

10 Phun t. 188 1 e Rentier Süßholz 5 2 955 Suebl4 35
1dag Kirchenvorſteher Wurm 5 Herr Jacobl .Nen 0 Pn t Friedrich Möpfel , Herr Kökert .

Sinelche 1 Ottilie , ſeine Frau
eine Ziſhneſiſche Mandarin rrCGpGFGPFTGGpfGTFPTPTfPTFpTPTGbTbGPGbGßGPPTGTGTbGTbGbGbTbTGTGTbGTbGbGbGbGTGTGTGTGTGTGTGTGbGTGTGTGTGTGbGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTbTTbTTTeJulius , ihr Sohn riſtine 5Daunen , das pfund Mk. 285 0

Martha Stein, E der Adoptiv⸗Leonhard Wallmann e een 8 . 5llig ansrei
5 5 W Di des Maj jors Herr Tierſch .— . 2 MANNREIM D 2 , 2 . de ſene ene Fel gen

— 5 ubert
75 pezial - Betten und Ausstattungs - Geschäft . 15 Olenſtnͤͤdchen del. Möpſel . Frl , Wegner

aula , Kammerjungfer Geheim⸗5
räthin 5 Frl . Becker J.

Frau Seibold 5 „ Frau De Lank .
Ein Fleiſcher 8 Herr Strubel .

* Hubert : Herr Hans Jender vom Deutſchen Theater
in St . Petersburg als Gaſt .

Ort der Handlung : Eine große Reſidenz .
b —

Kaſſeneröffn 757 Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende ½10 Uhr

agerie
Origiunl Eugliſthen Aetalbitttrürn.Lager in

Alleinverkauf für Mannheim -

Ludwigshafen von

patent -Springſfeder -Matratzen
Goldene Medalllen : Chioago 1893 . Lübeck 1895 .

Anerkannt die besten der Welt , — die billigsten ;
im Gebrauch . Keine Reparaturen.

Anfertigung iu jeder Grösse für Holz - und Eisen -
bettstellen . 762⁵⁵

Viele hiesige uand aus « sartige Referenzen stehen zu Diensten .

Ueber 20,000 Hühner⸗

augenleidende geheilt .
Elgenes , erfundenes Na -
turheil - Verfahren 9 8Uch ohne Messer. ) 15⸗Jjährige
Specialpraxis . Inhaber 2
deutscher u. mehrerer Aus .
landspatente . Honorar 50 Pfg .
bis 1 Mk. pro Person . Be -
anhlung erst nach 11

N
52 5

eei Herzog,
Specialist der Hühneraugen .

Heilkunde ,
Mannheim T 2, 8 Treppe .

Zwiſchen dem zweiten und dritten Akt findet eine größere
Pauſe ſtatt .

Gewöhnliche Preiſe .

Samſtag , den 28 . Dezember 1895 .

4 . Voksvorſtellung .H . LiII . Hofphotograph ,
CCCCCc

Spezialität :
HHMEEEIAIR

Sedee0s

E8i0dh

gbbbdb

FaNothekengeldervon3 / % Unvera
f

IEð
Anlagen , in Emil Bühlers Nachflgr. 59851

05 änderliche Der Goldbauer . 4
6665 Aelteſtes und renommirteſtes Atelier

Wlage
— Photographien Originalſchauſpiel in Akten

125 1 Birch⸗Afeiffer.
Karl * 5 , 14 , nahe am Stadtpark . “ 885 . feinſter Ausführung .

2 UiHEEEELi
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